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Informationen für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Mintraching

Gemeindeverwaltung:
Friedenstr. 2, 93098 Mintraching
Tel. 09406 9412-0 Fax: 09406 9412-10  www.mintraching.de
E-Mail: Gde.Mintraching@mintraching.de
1. Bürgermeisterin:  Angelika Ritt-Frank Tel. 09406 9412-11 
 
Geschäftsleitung: Karl-Heinz Hernitschek Tel. 09406 9412-13 
Vorzimmer:  Cornelia Mittermeier Tel. 09406 9412-12 
Bauamt:  Franz Wudi Tel. 09406 9412-15
 Bettina Lichtinger Tel. 09406 9412-16
Bauleitplanung: Wolfgang Weigert Tel. 09406 9412-14 
Einwohnermeldeamt:  Heidrun Stenzel Tel. 09406 9412-18 
Standesamt:  Stefan Walig Tel. 09406 9412-19  
Kasse: Angelika Kraus Tel. 09406 9412-17 
Personalverwaltung:  Jessica Hajer Tel. 09406 9412-20
Archiv, Gemeindeblatt:  Dörthe Reinwald Tel. 09406 9412-23
       
Öffnungszeiten:
Mo. – Mi. 8.00 – 12.00 Uhr, Do. 14.00 – 18.00 Uhr (nur nach Terminvereinbarung!), Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Kirchen:
Kath. Pfarramt Mintraching, Pfarrer Beck Klaus, Hauptstr. 8, Tel. 2963
Kath. Pfarramt Moosham, Pfarrer Beck Klaus, Moosham, Kirchbergstr. 18, Tel. 2943
Kath. Expositur Scheuer, Pfarrer Beck Klaus, Scheuer, Dorfstr. 33, Tel. 509
Kath. Pfarramt Wolfskofen, Pfarrer Beck Klaus, Wolfskofen, Pappenberger Str. 2, Tel. 2963
Evang.-Luth. Pfarramt Neutraubling, Pfarrerin Ruf-Schlüter Margarete, Uhlandstr. 4, 
93073 Neutraubling, Tel. 09401 1290

Artikel und Leserbriefe für das Gemeindeblatt bitte an folgende E-Mail-Adresse senden:
doerthe.reinwald@mintraching.de

Notruf:
Feuerwehr / Notarzt  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Polizeiinspektion Neutraubling
Marktplatz 1, 93073 Neutraubling
Tel. 09401 9302-0

Ärzte in Mintraching:
Dr. Ernst Horsch, Allgemeinarzt, Hauptstr. 2, Tel. 1630
Dr. med. Thomas Mauch, Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Stadlergasse 2a, Tel. 2123
Dr. Stephanie Kley, Zahnärztin, Marktstr. 7, Tel. 2121

Bilder der ersten Seite (von links):
- Luftaufnahme Wertstoffhof am Festplatz (Foto: Kuffer)
- Osternester suchen der Eltern-Kind-Gruppe
- Malen mit Pigment-Farben im Kinderhort
- „Tag der Nachbarn“ - Eine kleine Aufmerksamkeit für die Nachbarn der Gemeindeverwaltung



3Gemeindeblatt Mintraching • Ausgabe 169www.mintraching.de 

VorwortLiebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Mit der Baumaßnahme zum Ausbau und zur Sanierung der Siffkofener Straße konnte im März 2021 mit der Er-
neuerung von Wasserleitungsbauteilen (Schieber/Hydranten usw.) durch die Fa. Guggenberger begonnen werden. 
Die Maßnahmen untergliedern sich in einen „Sanierungsabschnitt“ und einen „Erneuerungsabschnitt“, der ab der 
Abzweigung in den Hetschenweg beginnt. Der Vollausbau entlang des Lohgrabens ist notwendig, da der vorhande-
ne Untergrund nicht tragfähig ist. Mit dem Vollausbau wird der vorhandene Gehweg ab dem Bereich „Ackerweg“ 
verlängert und über einen Fahrbahnteiler bis zum Eingang des Wertstoffhofes geführt. Die Gemeinde Mintraching 
trägt eine zukunftsträchtige Investition mit veranschlagten Gesamtkosten von rd. 723.000 Euro (ohne Wasserbautei-
le), welche mit einem Zuschuss in Höhe von 260.000 Euro durch den Freistaat Bayern gefördert wird.
Zunächst wurden im sog. Sanierungsabschnitt rd. 17 Hausanschlüsse, mehrere Hydranten und Schieberkreuze aus-
getauscht. Parallel hierzu erfolgte die Neuverlegung ei-
nes Breitband-Leerrohres (Speed-Pipes) für eine spätere 
Glasfasererschließung! Nebenbei wurden auch schadhaf-
te Bauteile von Schmutzwasserkanal und Oberflächenent-
wässerung repariert. Zwischenzeitlich erfolgten nun auch 
im Sanierungsteil die Straßenbaumaßnahmen, um defekte 
Sinkkästen auszutauschen, kaputte Randsteine zu erset-
zen und letztendlich dann mit einer neuen Feinschicht zu 
versehen. 
Im Bereich des Vollausbaus wurden umfangreiche Maßnahmen durchgeführt, da die Straße im Bereich des Lohgra-
bens massive Schäden aufwies. Der vorhandene Untergrund hält der Belastung nicht mehr stand. Ende März startete 
der Straßenbau am östlichen Ortsrand mit der Fa. Fahrner. Auch hier wurde die Infrastruktur für eine spätere Ver-
sorgung mit Glasfaser gelegt, die Hausanschlüsse erneuert, bisher unbebaute Grundstücke erhielten neue Hausan-
schlüsse, Straßenleuchten wurden versetzt und vieles mehr. Um die Anwohner aus dem Wiesenweg nicht komplett 
einzusperren wurde eine Ausfahrt über den Feldweg im Wiesenweg zur Birkenstraße geöffnet und mit einer Ampel 
gesichert. Im Bereich des Vollausbaus ist die Siffkofener Straße nur für die Anwohner frei. Bitte berücksichtigen Sie 
das, wenn Sie z. B. den Roither Weiher besuchen wollen. Hier ist eine Anfahrt nur über die Bundesstraße möglich. 
Schonen Sie die Anwohner zumindest am Wochenende und fahren Sie nicht durch die Baustelle – sie werden es 
Ihnen danken.
Kurz nach Ostern zog der Wertstoffhof an den Ausweichstandort am Festplatz in Mintraching. Die Verkehrsführung 
erfolgte mittels Einbahnregelung, um den Begegnungsverkehr zu vermeiden. Die Ausfahrt wurde über den Sattler-
weg zur Staatsstraße geführt, eine Einfahrt von der Staatsstraße konnte nicht verwirklicht werden. Der zuständige 
Straßenbaulastträger hatte eine Linksabbiegespur gefordert, diese war, wegen des fehlenden Platzes nicht möglich.
Geplantes Ende der Baumaßnahmen wird spätestens im Spätherbst 2021 sein, dann zieht auch der Wertstoffhof 
wieder an seinen gewohnten Ort zurück.
All diese Maßnahmen waren und sind mit erheblichen Belastungen für die Anwohner verbunden, die größtenteils 

geduldig ertragen werden. Allen voran die Menschen, die in der Siffkofener Straße, 
im Ackerweg und Wiesenweg, in der Ostengasse und im Hetschenweg, in der Bir-
kenstraße, aber auch in der Schmiedgasse wohnen. Dafür bedanke ich mich ganz 
herzlich bei Ihnen. Ich bedanke mich auch bei all denjenigen, die mit gut gemeinten 
Ratschlägen zur Verbesserung der Situation auf uns zukamen.  Aber: Allen Men-
schen recht getan, ist eine Kunst, die keiner kann. 

Ich bitte Sie herzlich, auch die letzten Wochen Geduld zu zeigen und die einzelnen, 
die mit Schimpfen und Zetern auf die Arbeiter der Baufirmen zugehen, nicht aus-
fallend zu werden. Die Mitarbeiter der Firmen machen auch nur ihre Arbeit! Vielen 
Dank!
Ihre Bürgermeisterin Angelika Ritt-Frank
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Die Gemeinde informiert

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 
Sitzungen

1. Erwerb von verschiedenen Grundstücken im Bau-
gebiet Gengkofen mit den Abschlüssen von Erschlie-
ßungsverträgen.

2. Der Auftrag zur Ausschreibung der Architekten- und 
Ingenieurleistungen für den Neubau des Seniorenhei-
mes wurde an Mösinger Bakes Kollewe Rechtsanwälte 
PartmbB, Frankfurt am Main, vergeben.
3. Der Auftrag für die gutachterliche Bewertung zur 
Normenkontrolle gegen den Regionalplan wurde an das 
Büro IFB Eigenschenk GmbH, Deggendorf, vergeben.
4. Ein Ratsinformationssystem wurde eingeführt. Jedes 
teilnehmende Mitglied des Gemeinderates erhält eine 
Pauschale von 300,- € (für den Verzicht auf den Versand 
von Papierunterlagen) und ist für die Beschaffung der 
gewünschten Hardware selbst zuständig.

Niederlegung des Amtes als Mitglied des Gemeinde-
rates von Herrn Dr. Mauch Thomas

Herr Dr. Mauch ist von seinem Amt zurückgetreten. 
Dies ist ohne Angaben von Gründen möglich. Der Ge-
meinderat hat diese Niederlegung festgestellt.

Listennachfolge für das ausgeschiedene Mitglied Dr. 
Mauch Thomas  

Herr Dr. Mauch war für die Sozialdemokratische Par-
tei Deutschlands (SPD) im Gemeinderat. Die Wahl zum 
Gemeinderat vom 15.03.2020 hatte für die genannte 
Partei 4 Sitze (Dr. Mauch Thomas, Brandl Christian, 
Seebauer Regina, Eder Josef) ergeben. Als erster Lis-
tennachfolger rückt Herr Lang Klaus-Dieter in den Ge-
meinderat nach. Die Einführung und Vereidigung ist in 
der Sitzung am 03.05.2021 vorgesehen.

Sitzungen des Gemeinderates mit Ton-Bild-Übertra-
gung

Die Gemeinde hat wegen der Corona-Pandemie die 
Möglichkeit Sitzungen des Gemeinderates als Hybrid-
sitzungen abzuhalten. D. h., es können sich in bestimm-
ten Grenzen Gremiumsmitglieder von zu Haus aus au-
dio-visuell zuschalten. Der technische Aufwand hierfür 
ist sehr hoch. Die Sitzungen des Gemeinderates finden 
seit Februar 2021 mit einem sehr hohen Hygienestan-
dard in der neuen Sporthalle statt. Deshalb wurde fest-

gelegt, an der bewährten Praxis von Präsenzsitzungen 
festzuhalten. Hybridsitzungen sind - zumindest vorerst 
-  nicht notwendig.

Geh- und Radweg von Mintraching nach Rosenhof

Im Jahr 2008 wurde entlang der Kreisstraße von Mintra-
ching bis zur GVS Neutraubling ein Geh- und Radweg 
gebaut. Eine Weiterführung ab der GVS war wegen den 
Grundstücksverhältnissen nicht möglich. Das abrupte 
Ende des Geh- und Radweges war schon immer sehr 
unbefriedigend. Nachdem jetzt alle Grundstücke zur 
Verfügung stehen, wird die Weiterführung nach Rosen-
hof von Landkreis und Gemeinde gemeinsam mit einer 
Querungshilfe bei Rosenhof gebaut. Der Kostenanteil 
der Gemeinde beträgt mindestens 80.000 €.

Straßen im Gewerbegebiet Rosenhof

Auf den Straßen fehlt teilweise noch die Feinschicht, 
weil noch Anschlussarbeiten für neue Betriebe erfor-
derlich waren. Teilweise ist jedoch die Tragschicht sehr 
beschädigt, so dass größere Ausbesserungsarbeiten 
notwendig sind, um spätere Risse in der Feinschicht zu 
vermeiden. Die Ausschreibung der Arbeiten mit Kosten 
von ca. 171.000,- € wurde genehmigt.

Kommunalfahrzeug für den Bauhof

Für den gemeindlichen Bauhof wird ein selbstfahrender 
Mäher mit Kosten von ca. 48.000 € (incl. Anhänger) be-
schafft.

Ausrüstungsgegenstände für die Feuerwehren

Der jährliche Bedarf an Ausrüstungsgegenständen wur-
de mit einem Auftragsvolumen von ca. 42.000 € zur 
Ausschreibung genehmigt.

Ausschreibung des gemeindlichen Strombedarfs

Der Strombedarf für die Jahre 2023 bis 2025 wird wie-
der in Kooperation mit dem Bayerischen Gemeindetag 
und der Fa. KUBUS Kommunalberatung und Service 
GmbH über ein webbasiertes Beschaffungsportal aus-
geschrieben. Es werden verschiedene Lose gebildet für 
Ökostrom ohne Neuanlagenquote.

WLAN im Rathaus und in der Sporthalle

Im Rathaus und in der gemeindlichen Sporthalle werden 
Bayern-WLAN-Hotspots eingerichtet. Diese kostenlose 
Nutzung des Internet stellt einen Service für die Bürger 
dar. Der Freistaat Bayern fördert diese Investitionen.

Sitzung vom 12.04.2021
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Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 
Sitzungen

1. Erwerb des Grundstücks Fl.Nr. 488/T der Gemarkung 
Mintraching mit Städtebaulichen Vertrag für das Bau-
gebiet „Rosenhof Ost III“.
2. Erwerb des Grundstücks Fl.Nr. 2787/T der Gemar-
kung Mintraching für den Ausbau der Siffkofener Stra-
ße.
3. Die Aufträge für die Beschaffung eines Kommunal-
fahrzeuges (selbstfahrender Rasenmäher mit Anhänger) 
wurden an die Firmen BayWa Obertraubling, und Ste-
dele, Wörth a. d. Donau, vergeben.
4. Dem Gesellschaftervertrag mit der Gigabitgesell-
schaft Laber-Naab-Infrastruktur GmbH zur Unterstüt-
zung des Breitbandausbaues wurde zugestimmt.

Vereidigung von Herrn Lang Klaus-Dieter

Herr Lang wurde als Listennachfolger für das ausge-
schiedene Mitglied Dr. Mauch Thomas in feierlicher 
Form durch die 1. Bürgermeisterin vereidigt.

Besetzung der Ausschüsse

Herr Lang Klaus-Dieter wurde als neues Mitglied des 
Gemeinderates in den Werkausschuss für den Eigenbe-
trieb Seniorenheim St. Josef berufen.

Besetzung der Redaktion des Gemeindeblattes

Herr Lang Klaus-Dieter wurde als neues Mitglied des 
Gemeinderates in die Redaktion bestellt.

Bebauungsplan Gengkofen

Der Plan wurde als Satzung beschlossen. Nach der Be-
kanntmachung dieser örtlichen Bauvorschrift, die in 
Kürze erfolgen wird, besteht Baurecht. 

Änderung der Ergänzungssatzung Neuallkofen-Ost

Die Änderungsplanung wurde als Satzung beschlossen 
und tritt mit der Bekanntmachung in Kraft.

Baugebiet Rosenhof Ost III

Das Baugebiet wird derzeit erschlossen. Der Verband 
zur Abwasserbeseitigung im Pfattertal hat eine De-
ckungslücke von ca. 87.000 €. Diese wird im Vollzug 

von früheren Grundsatzbeschlüssen -wie von allen 
anderen Mitgliedsgemeinden auch- von der Gemeinde 
übernommen. Dadurch wird erreicht, dass sich jedes 
Baugebiet für den Verband „selbst trägt“.

Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Man-
golding

Die Wahlen von Herrn Pöschl Matthias zum Komman-
danten und von Herrn Höfler Michael zum Vertreter 
wurden bestätigt.

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 
Sitzungen

1. Erwerb der Grundstücke Fl.Nr. 1144/T u. w. der Ge-
markung Rosenhof mit Erschließungsvertrag für den 
Bereich „Gengkofen Ost“.
2. Erwerb der Grundstücke Fl.Nr. 1070/T und 1070/1/T 
der Gemarkung Rosenhof mit Erschließungsvertrag für 
den Bereich „Gengkofen Nord“.

Baugebiet „Am Lagerhaus“

Das Seniorenheim soll im Baugebiet „Am Lagerhaus“ 
am Ostrand von Mintraching (Teilfläche von Fl.Nr. 
2588) entstehen. Hierfür muss der Flächennutzungsplan 
angepasst werden. Der Gemeinderat hat der Änderung 
zugestimmt.

Starkstromleitung SuedOstLink

Die Gemeinde ist mit der Verlegung des Erdkabels im 
Bereich der Gemeindeverbindungsstraße von Geisling 
nach Sengkofen (bis Kleingilla) betroffen. Vertreter der 

Sitzung vom 03.05.2021

Sitzung vom 07.06.2021

Anzeige
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Betreiberfirma TenneT haben den aktuellen Sachstand 
erläutert.

Neubau Seniorenheim St. Josef

Die Architekten- und Ingenieurleistungen wurden eu-
ropaweit ausgeschrieben. Die geeignetsten Bewerber 
werden zu Angeboten aufgefordert. Nach Eingang ent-
scheidet der Werkausschuss „Seniorenheim St. Josef“ 
ergänzt um einige Mitglieder des Gemeinderates über 
die Vergaben.

Gemeinschaftshaus Mintraching

Einem Vertrag mit dem Amt für Ländliche Entwicklung 
über eine Förderung von max. 800.000,- € wurde zuge-
stimmt.

Stadel Moosham, Kirchbergstraße

Einem Vertrag mit der Teilnehmergemeinschaft Moos-
ham II über eine Förderung von max. 100.000,- € wurde 
zugestimmt.

Schülerbeförderung

Die Ersatzbeschaffung für einen Schulbus mit Kosten 
von ca. 40.000,- € ist notwendig.

Gemeindeverbindungsstraße Sengkofen – Geisling

An den Landkreis wurde ein Antrag zur Aufstufung 
und damit zur Übernahme der Baulast gestellt.

Verkehrssituation in Mintraching, Rosenhofer Stra-
ße

Seit Jahren klagen Anwohner über immer höhere Belas-
tungen durch den Verkehr. Der Gemeinderat hat einen 
Antrag auf Abhilfe an den Landkreis unterstützt.

Gewerbegebiet Rosenhof

Die Straßenbauarbeiten (Feinschicht) müssen fertigge-
stellt werden. Die Verwaltung wurde zur Vergabe des 
Auftrages ermächtigt.

Jahresrechnung 2020

Die Jahresrechnung hat einen Überschuss von 
3.231.159,74 € ergeben. Dieser wird den Rücklagen 
zugeführt, die somit zum 31.12.2020 einen Stand von 
4.594.547,11 € haben. Der Rechnungsprüfungsaus-
schuss, unter Vorsitz von Herrn Brandl Christian, wird 
anschließend die örtliche Prüfung vornehmen.

Eheschließungen

Mai:

Julia Scheck & Brian Mitternacht
Lisa-Maria Stuber & Christoph Bauer

Juni:

Andrea Lepir & Kevin Hoffmann
Alexandra Fischer & Markus Purrer

Meldungen von 01.04. bis 30.06.2021

Geburten
männlich:  11 weiblich:  2

Hochzeiten:  5

Lebenspartnerschaften:  -/-

Sterbefälle
männlich:  5 weiblich:  3

An- und Abmeldungen
Zuzüge:  71 Wegzüge:  51

Aus dem Einwohnermeldeamt

Aus dem Standesamt

Anzeige
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Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung eines 
Fahrrad- und Geräteschuppens

Mintraching, Im Anger 83 (Fl.Nr. 2765/81, Gemarkung 
Mintraching)

Bauantrag zur Instandsetzung des Zehentstadels Moosham, Kirchbergstraße 6 (Fl.Nrn. 6/2 und 6/3, Ge-
markung Moosham)

Tekturantrag zum Neubau eines Wohnhauses mit 2 
Wohneinheiten sowie mit Nebengebäude

Moosham, Puricellistraße 1 (Fl.Nr. 99/1, Gemarkung 
Moosham)

Bauantrag zur Erweiterung/Vergrößerung des bestehen-
den Balkons

Wolfskofen, Pfarrer-Ederer-Straße 14 (Fl.Nr. 1090/14, 
Gemarkung Rosenhof)

Bauvoranfrage zur Errichtung eines Zweifamilienhau-
ses mit Einliegerwohnung und Garage

Neuallkofen, Schwanenweg 3 (Fl.Nr. 1547/7, Gemar-
kung Rosenhof)

Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung eines Gar-
tenhauses mit Abstellraum und Dusche

Mintraching, Judenmannstraße 14 (Fl.Nr. 852/14, Ge-
markung Mintraching)

Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung eines 
Sichtschutzzaunes aus Holz

Moosham, Karlstraße 38 (Fl.Nr. 191/4, Gemarkung 
Moosham)

Bauantrag zum Umbau der bestehenden Nebengebäude 
sowie Abriss Garage und Neubau Garagen

Mintraching, Am Weihnachtsgraben 1 (Fl.Nr. 2586/2, 
Gemarkung Mintraching)

Bauvoranfrage zur Errichtung einer Rundbogenhalle Scheuermühl 1 (Fl.Nr. 962, Gemarkung Scheuer)
Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Doppelgarage

Mintraching, Ringstraße 13 (Fl.Nr. 75, Gemarkung 
Mintraching)

Bauantrag zum Neubau eines Wohnhauses mit Doppel-
garage

Mintraching, Auweg 8, (Fl.Nr. 864/28, Gemarkung 
Mintraching)

Bauantrag (Tektur) zum Neubau eines Zweifamilien-
hauses mit Doppelgarage

Moosham, Am Oberwiesfeld 14 (Fl.Nr. 44/5, Gemar-
kung Moosham)

Bauantrag zur Errichtung eines Zweifamilienhauses Mintraching, Auweg 6 (Fl.Nr. 864/27, Gemarkung Min-
traching)

Bauantrag zur Errichtung einer Doppelhaushälfte mit 
Doppelgarage

Moosham, Am Oberwiesfeld 11 (Fl.Nr. 44/20, Gemar-
kung Moosham)

Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Einliegerwohnung

Mintraching, Auweg 41 (Fl.Nrn. 863/3, 863/20, 863/21)

Bauantrag zum Neubau einer Doppelhaushälfte mit 
Doppelgarage

Mintraching, Auweg 43 (Fl.Nrn. 863/18, 863/2 und 
864/3, Gemarkung Mintraching)

Bauvoranfrage zum Neubau eines Wohnhauses oder 
Doppelhauses

Neuallkofen, Am Jägerhorn 9 (Fl.Nr. 1562/4, Gemar-
kung Rosenhof)

Bauantrag zur Errichtung eines Carports Moosham, Karlstraße 36 (Fl.Nr. 191/5, Gemarkung 
Moosham)

Bauantrag zur Erstellung eines Gartenhauses, einer 
Gartenmauer und einer Terrassenüberdachung

Moosham, Karlstraße 33 (Fl.Nr. 187/5, Gemarkung 
Moosham)

Antrag auf isolierte Befreiung zur Erstellung eines Gar-
tenpools

Moosham, Karlstraße 33 (Fl.Nr. 187/5, Gemarkung 
Moosham)

Bauantrag zum Abriss der Bestandsscheune und Neu-
bau einer landwirtschaftlichen Gerätehalle an gleicher 
Stelle

Tiefbrunn, Pfatterstraße 18 (Fl.Nr. 36, Gemarkung 
Tiefbrunn)

Bauantrag zum Neubau einer Doppelgarage Moosham, Puricellistraße 5 (Fl.Nr. 103/2, Gemarkung 
Moosham)

Beseitigungsanzeige zum Abbruch von zwei Nebenge-
bäuden

Moosham, Puricellistraße 5 (Fl.Nr. 103/2, Gemarkung 
Moosham)

Aus dem Bau- und Umweltausschuss
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In den vergangenen Monaten wurde die Gemeinde Min-
traching durch ihre Nachbargemeinden an folgenden 
Bauleitplanverfahren beteiligt:

- Gemeinde Köfering: Bebauungsplan „Egglfing-Nord“
- Gemeinde Pfatter: Änderung Bebauungsplan „Römer-
siedlung 3“ und Aufstellung Bebauungsplan „Römer-
siedlung 4“
- Gemeinde Barbing: Bebauungsplan „Friesheim-Orts- 
eingang West“
- Stadt Neutraubling: Bebauungsplan „Heising II“
- Gemeinde Alteglofsheim: 3. Änderung Flächennut-
zungsplan
- Gemeinde Aufhausen: Bebauungsplan „Vogelberg 
Ost“
- Gemeinde Köfering: Bebauungsplan „Kelleräcker“
- Gemeinde Obertraubling: Bebauungsplan „Piesenko-
fen Nord“
- Gemeinde Obertraubling: Einbeziehungssatzung 
„Siedlerstraße“

Bei allen Bauleitverfahren waren keine Belange der Ge-
meinde Mintraching berührt, Einwände wurden daher 
nicht erhoben.

Aufgrund der aktuellen Situation 
verzichten wir in dieser Ausgabe 
auf  den Terminkalender. Bitte 
informieren Sie sich zu Veran-
staltungen im Gemeindebereich 
in der Tagespresse oder   direkt 

beim jeweiligen Veranstalter!!

Bauleitplanung der 
Nachbargemeinden

Bauantrag zum Wohnhausneubau mit Garagen Wolfskofen, Donauweg 12 (Fl.Nr. 1024/6, Gemarkung 
Rosenhof)

Antrag auf Verlängerung der Baugenehmigung zum 
Neubau eines Verwaltungsgebäudes mit Produktions-
hallen

Rosenhof, Römerstraße 2 (Fl.Nr. 293, Gemarkung Ro-
senhof)

Bauantrag zur Erweiterung des Kiosk am Roither See - 
Nordseite

Roither See, Fl.Nr. 1565, Gemarkung Rosenhof

Antrag auf isolierte Befreiung zum Aufstellen einer Fer-
tigbetongarage mit Satteldach

Moosham, Karlstraße 13 (Fl.Nr. 187/8, Gemarkung 
Moosham)

Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses 
mit Garage

Mintraching, Auweg 13 (Fl.Nrn. 865/5 und 864/11, Ge-
markung Mintraching)

Anzeige
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Gemeindebücherei

„Ich würde immer noch lieber etwas nicht so Gutes lesen,
als irgendetwas anderes zu tun.“

          Nuala O`Faolain

Sonntagsaktionen:
  01.08.:  Thema: „Was krabbelt denn da?“
  05.09.:  geschlossen
  03.10.:  Thema: „Bücher (nicht nur) für Männer.“
      
      Schließzeiten:

In den Sommerferien ist die Bücherei von 17.08. - 05.09.2021 geschlossen!

Bitte nutzen Sie auch unseren Online-Katalog (opac.winbiap.net/mintraching) 
oder die B24-App um sich über unsere Bücherei zu informieren 

oder Ihre Medien zu verlängern!

Öffnungszeiten sind: 
Mittwoch, 08.00 – 12.00 Uhr, Freitag, 13.00 – 17.00 Uhr

und jeden ersten Sonntag im Monat, 9.30 - 12.30 Uhr

Bitte halten Sie sich an die üblichen Abstands- und Hygieneregeln! 
Um für Ihre und unsere Sicherheit zu sorgen werden die Bücher bei der Rückgabe 

außen desinfiziert und kommen anschließend in „Quarantäne“.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Büchertauschbörse

Unsere gemeindliche Bücher-Telefonzelle ist mittlerweile ein großer Erfolg gewor-
den. Der ständige Wechsel in den Regalen beweist, dass großes Interesse in der 
Bevölkerung dafür besteht.
Natürlich ist es für alle selbstverständlich, keine Bücher abzulegen, wenn der Platz 
dafür nicht besteht, bzw. keine kaputten oder verschmutzten Bücher zu bringen. 
Schön wäre es, wenn jeder, der etwas spendet, auch wieder eine interessante Lek-
türe zum Mitnehmen für sich findet.
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Die Vier-Tages-Fahrten in den Sommerferien hat 
das Landratsamt Regensburg aufgrund der Coro-
na-Pandemie abgesagt!

Das Gemeindewappen nach der Rundumerneuerung. 
Vor 3 Jahren legte der OGV Mintraching-Rosenhof im 
Rahmen der 1.250-Jahr-Feier, gemeinsam mit unserem 
Kinderhort, dieses schöne Blumenbeet an. Es begrüßt 
die Besucherinnen und Besucher des Rathauses direkt 
am Parkplatz. In diesem Jahr wurde es durch den Bauhof 
der Gemeinde neu angelegt. Frau Meßner hat es wieder 
liebevoll bepflanzt und die Pflege übernommen. Mein 
herzliches Dankeschön für all die Mühe, die sich Frau 
Meßner macht!

Seit 25 Jahren retten Herr Gabler und Herr Schuier im 
Frühjahr zweimal täglich die Kröten und Molche die, 
zwischen Sengkofen und Geisling bei Klein Gilla, die 
Straße überqueren, vor dem Tod durch den Straßenver-
kehr. Wie schon in den letzten Jahren haben die Bauhof-
mitarbeiter der Gemeinde Mintraching auch dieses Jahr 
den Krötenzaun aufgestellt.
Neu war, dass sich 7 Familien aus Mintraching - nach 
einem Aufruf der Gemeinde - bereit erklärt hatten dabei 
zu helfen. Herr Gabler übernahm die Schicht am Mor-
gen und die großen und kleinen Helfer fuhren am Abend 
zum Einsatzort. Sowohl die Kinder, als auch die Eltern 
waren mit Eifer dabei. Es war spannend, in den einge-
grabenen Eimern entlang des Krötenzauns nachzuschau-
en, ob einen Kröte bei Ihrer Wanderung hineingefallen 
war. 
Eine der beteiligten Familien fand bei ihrem Rundgang 
nur ein kleines einsames Männchen, dies wurde gleich 
adoptiert und Wilfried getauft und dann natürlich auf der 
anderen Straßenseite wieder in die Freiheit entlassen.
Leider konnten nur 132 Kröten und eine Eidechse geret-
tet werden, 2015 waren es noch über 1.400 Kröten und 
100 Teichmolche gewesen, doch die Zahlen gingen seit-
dem jedes Jahr zurück. Über die Ursachen kann man nur 
mutmaßen, sicher spielen der kalte Frühling, die Tro-
ckenheit, der Einsatz von Pestiziden und die allgemeine 
Umweltverschmutzung eine Rolle.
Umso wichtiger war, dass die wenigen Kröten sicher 
in Ihrem Laichgebiet ankamen, um hoffentlich für vie-
le Nachkommen zu sorgen. Alle Beteiligten waren sich 
einig: Nächstes Jahr sind 
wir wieder dabei.

Jürgen Kunisch
 

Auch Wilfried wurde gerettet 
und über die Straße getragen.

Absage Vier-Tages-Fahrten

Neubepflanzung des 
Blumen-Wappens

Krötenrettungsaktion

Anzeige
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Die Anzahl von Betrugsdelikten, die über das Telefon 
entstehen, steigt weiter an und immer wieder werden 
insbesondere ältere Menschen um ihr Erspartes ge-
bracht. Auch in der Oberpfalz werden Seniorinnen und 
Senioren immer wieder Opfer von Telefonbetrügern. 
Vor diesem Hintergrund beteiligt sich die Oberpfälzer 
Polizei an der Aktion „Geldumschlag für Senioren“, in 
der vor allem ältere Mitbürger bei der Abhebung von 
großen Bargeldbeträgen am Bankschalter auf das Phä-
nomen aufmerksam gemacht werden sollen. 

„Rate mal, wer hier spricht?!“ - Mit diesen Worten oder 
ähnlichen Formulierungen täuschen Trickbetrüger meist 
ein Verwandtschaftsverhältnis vor und fordern ihre aus-
gewählten Opfer telefonisch unter verschiedenster Vor-
wände auf, einer fremden Person hohe Bargeldsummen 
zu übergeben. Dazu überlegen Sie sich die raffiniertes-
ten Geschichten und setzen ihre Opfer auch durch Vor-
täuschen eines Notfalls unter Druck. Es werden häufig 
aktuelle Ereignisse wie zum Beispiel kostspielige Co-

rona-Impfungen als Druckmittel mit herangezogen. 
Immer neue Ideen werden entwickelt, um sich weiter 
mit dem Vermögen Anderer hinterhältig zu bereichern. 
Dadurch können hohe und existenzbedrohende Vermö-
gensschäden entstehen. Da es sich oft um hohe Bargeld-
summen handelt, wird das Geld bei vielen Betrugsfällen 
von Seniorinnen und Senioren unmittelbar vorher bei 
der Hausbank abgehoben. Viele Bankangestellte sind 
bereits ausreichend informiert und weisen gerade ältere 
Menschen bei ungewöhnlich hohen Bargeldabhebungen 
auf mögliche Betrugstaten hin. Den Tätern gelingt es lei-
der aber immer wieder, ihre Opfer durch genaue Hand-
lungsanweisungen so zu instruieren, dass die Bankmit-
arbeiter keine Anhaltspunkte für eine bevorstehende 
Straftat erkennen können. In diesen Fällen kann es dann 
möglicherweise zu solchen Betrugsstraftaten kommen. 

Um effektiv gegen solche Trickbetrüger vorzugehen und 
ihnen Einhalt zu gebieten, wird im Regierungsbezirk 
Oberpfalz durch die Polizei die Aktion „Geldumschlag 
für Senioren“ unterstützt. 
Auf einem eigens gestalteten Briefumschlag befinden 
sich konkrete Fragen, um potenzielle Opfer zum Nach-
denken anzuregen und vor möglichen Betrugsdelik-
ten zu warnen. Er ist so strukturiert, dass er sämtliche 
Betrugsvarianten wie Enkeltrick, Gewinnversprechen, 

Aktion gegen 
Telefon-Trickbetrüger

Anzeige
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Schockanrufe oder falsche Polizeibeamte berücksich-
tigt. Dieser Umschlag soll dort präventiv zum Einsatz 
kommen, wo die Opfer im Vorfeld so angeleitet wurden, 
dass die Bankbeschäftigen keinen konkreten Verdacht 
hegen können.
Regionale Geldinstitute und Bankenverbände wurden 
durch die Oberpfälzer Polizei über das Präventionspro-
jekt unterrichtet, welche hierfür große Unterstützungs- 
und Teilnahmebereitschaft rückmeldeten. 
Die Geldumschläge werden in großer Stückzahl den 
teilnehmenden Banken, u.a. Volks- und Raiffeisenban-
ken, Sparkassen, Sparda-Bank Ostbayern, durch die 
örtliche Polizeiinspektionen zur Verfügung gestellt und 
entsprechend verteilt. 
Vor allem bei größeren Bargeldabhebungen durch älte-
re Menschen direkt am Bankschalter ist geplant, dass 
Bankmitarbeiter das Bargeld standardisiert in diesen 
Umschlag legen und zukleben. Zusätzlich werden po-
tenzielle Opfer vor der Übergabe des Umschlags auf 
die aufgedruckten Fragen aufmerksam gemacht, um die 
Kunden nochmals zu sensibilisieren. 

Um kein Betrugsopfer zu werden, rät die Oberpfälzer 
Polizei:

- Gesundes Misstrauen ist keine Unhöflichkeit!
- Die Polizei ruft niemals unter der Rufnummer 110 an.
- Der Anrufer macht Druck? Das ist Teil der Masche. 
Legen Sie einfach auf.
- Die echte Polizei fordert niemals Bargeld von Ihnen, 
um Ermittlungen durchzuführen!
- Verwandte fordern sofortige finanzielle Hilfe? Seien 
Sie misstrauisch!
- Übergeben Sie nie Geld oder Schmuck an Unbekannte!
- Ihnen kommt etwas verdächtig vor? Im Zweifel die Po-
lizei unter 110 anrufen!

Aufgrund der niedrigen Inzidenz-Werte hat nun auch die 
gemeindliche Sporthalle wieder für Aktivitäten geöffnet. 
Die allgemeinen Hygiene-Regeln sind weiterhin einzu-
halten.
Die aktuellen Hausordnungen hängen aus. Auf den 
Laufwegen herrscht Maskenpflicht!
Wir freuen uns, dass die Räume wieder genutzt werden 
können.

  Blühflächen

  in Rosenhof

und in Mintraching 

beim Rathaus

Gemeindliche Sporthalle wieder 
geöffnet

Gemeindliche Blühwiesen
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Illegale Abfallentsorgungen 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir bedanken uns recht herzlich für Ihre Mithilfe. 
Dank sachdienlicher Hinweise aus der Bevölkerung ist 
es uns in jüngster Vergangenheit mehrmals gelungen ei-
nige „Täter“ von illegalen Abfallentsorgungen dingfest 
zu machen. 
Auch auf den drei Astlagerplätzen werden immer häufi-
ger unerlaubte Ablagerungen vorgenommen.

Die Tendenz ist leider anhaltend, so dass wir uns ge-
zwungen sehen, diese Bereiche mit einer verstärkten 
Kontrolle oder einer Videoüberwachung auszustatten.
Verstöße werden konsequent zur Anzeige gebracht!
Zum Teil handelt es sich um keine Kavaliersdelikte 
mehr!
Die fachgerechte Entsorgung illegaler Abfallentsorgun-
gen bezahlt letztlich die Allgemeinheit!
Die Gemeinde bietet viele freiwillige Leistungen zur 
Entsorgung von Abfallstoffen an.
Der Mintrachinger Wertstoffhof ist vier Mal pro Woche 
geöffnet. Zudem stehen einige Entsorgungsmöglichkei-
ten außerhalb des Wertstoffhofes zur Verfügung.
Wir sind auch weiterhin für jeden Hinweis dankbar, um 
diejenigen zu belangen, die sich nicht an Vorgaben und 
Regelungen für ein gütliches Miteinander halten.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.
 
Mit freundlichen Grüßen 
Angelika Ritt-Frank, 1. Bürgermeisterin

Biomülltonne im Stärzenbach

Leider wurde die Bio-Mülltonne in die neu angelegte 
Wasserfläche geschoben.

Grüngutcontainer außerhalb des Wertstoffhofes

Unsere Grüngutcontainer „außerhalb des Wertstoffho-
fes“ werden in einer turnusmäßigen Entleerung bedient.

- Mintraching Astplatz 2x pro Woche: Montag u. Don-
nerstag
- Moosham Astplatz 1x pro Woche: Montag
- Scheuer Astplatz 2x pro Woche: Montag u. Donnerstag
- Rosenhof Sportgelände 1x pro Woche: Donnerstag

Auch bei der Entsorgungsfirma kann es gelegentlich 
zu Engpässen kommen, z.B. im Bereich Personal- oder 
Fuhrpark, die dann eine Abweichung vom Turnus mit 
sich bringen. 
Die frei zugänglichen Grüngutcontainer sind eine frei-
willige Leistung der Gemeinde Mintraching!

                     Bitte vermeiden Sie, dass es dazu kommt! (Foto: Haas)

Sollte einmal ein „freier“ Container voll sein, dann bitten 
wir um Nachsicht und fordern Sie auf, die Öffnungszei-
ten unseres Wertstoffhofes (4x Woche!) wahrzunehmen.
Ein etwas größerer Container oder gar ein zweiter Con-
tainer beim Standort Mintraching ist aufgrund von Lie-
ferschwierigkeiten am Containermarkt in den nächsten 
Wochen nicht möglich.

Das geht uns alle an!
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In Mintraching konnten wir, dank der Unterstützung 
der IZ-Bayern GmbH und dem Betreiber unseres Ede-
ka-Marktes, Herrn Gatzke eine Corona-Teststation an-
bieten. Vom 10. Mai bis 10. Juni 2021 trotzten die Mit-
arbeiter/innen Wind und Regen. Viele unserer Mitbürger 
und Mitbürgerinnen nahmen dieses Angebot gerne an, 
konnte man doch mit einem negativen Test wieder an 
verschiedenen Aktivitäten teilnehmen. 
Nachdem im Juni 2021 weitere Lockerungen erfolgten, 
war die Nachfrage bei den letzten Terminen nicht mehr 
groß. Daher haben wir uns entschieden, die Tests einzu-
stellen. 

Selbstverständlich hat die Gemeinde Mintraching die 
Grundschule Mintraching auch in jüngerer Vergangen-
heit tatkräftig unterstützt. So übernahmen die Mitarbei-
terinnen des Kinderhortes bzw. der Mittagsbetreuung die 
Notbetreuung vor den Pfingstferien. Hier konnte die Ca-
feteria in der Sporthalle zur Verfügung gestellt werden. 
Dazu übernehmen wir die Fahrten der Tests im Rahmen 
der WICOVIR-Studie nach Regensburg. 

So bekommen wir es gemeinsam hin, all die behördli-
chen Auflagen zu erfüllen. 
Herzlichen Dank an die Mitarbeiterinnen für den flexi-
blen Einsatz!!!

Kurz nach den Pfingstferien wurde die Anforderungs-
ampel in der Aukofener Straße an unserer Grundschule 
installiert. Hierbei wurde die Ein- bzw. Ausfahrt ver-
schmälert und der Übergang für die Kinder gekenn-
zeichnet. Bitte beachten Sie, dass aus der Ausfahrt nur 
noch rechts in die Aukofener Straße abgebogen werden 
darf. Damit wollen wir die Wege für unsere Kinder noch 
sicherer machen.
Dies war der Landrätin Tanja Schweiger so wichtig, dass 
sie sich die Ampel an der Kreisstraße direkt vor Ort an-
schauen wollte. 

Corona-Teststation beim
Edeka-Markt

Unterstützung der Grundschule

Ampelanlage bei der Grund-
schule

Anzeige
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Sanierung des Stadels in Moosham beginnt

Nach gut einem Jahr der Phase von Planung und der 
Beschaffung von Fördermitteln beginnt Anfang Juli 
die Sanierung des historischen Stadels in Moosham ne-
ben dem Feuerwehrgerätehaus in der Kirchbergstraße. 
Die Sanierungskosten sind inklusive Planung mit etwa 
450.000 € berechnet, wobei Zuschüsse von fünf ver-
schiedenen Fördergebern den gemeindlichen Anteil an 
der Sanierung auf etwa 60.000 € mindern. Der Stadel, 
der um das Jahr 1725 errichtet wurde, ist eines der letz-
ten landwirtschaftlichen Nutzgebäude der bäuerlichen 
Landwirtschaft in der ganzen Region. 

Meist wurden solche Gebäude bei Baufälligkeit ab-
gerissen und durch Neubauten ersetzt, was den Stadel 
in Moosham auch für den Denkmalschutz so wertvoll 
macht. Diesem Umstand ist es zu verdanken, dass die 
Förderung bei diesem besonderen Stadel sich von den 
üblichen 50 bis 60 % Förderung deutlich positiv für die 
Gemeinde abhebt. 
Bei der Sanierung sollen alle defekten Teile des Trag-
werks ausgebessert werden, zur Stabilisierung der Statik 
und zur besseren Nutzbarkeit wird eine Stahlbeton-Bo-
denplatte eingezogen. Die Dachdeckung wird an den 
sichtbaren Giebelflächen mit der alten Dachdeckung 
versehen, im rückwärtigen Bereich werden neue Dach-
ziegel verbaut. Die Verbretterung des Stadels soll so weit 
als möglich erhalten bleiben, nur defekte Stellen werden 
durch neues Holz ersetzt. Nach der Sanierung steht der 
Stadel den örtlichen Vereinen als Lagermöglichkeit zur 
Verfügung, auch sind Veranstaltungen denkbar. 

Ein Detail wurde bei den Untersuchungen schon ent-
deckt: Bei der Verbretterung des Stadels handelt es sich 
höchstwahrscheinlich um Stammholz, dass aus dem 
Bayerischen Wald über den Regen bis in die Region 
Regensburg geflößt wurde und hier zu Brettern verar-
beitet wurde. Erkennbar ist dieser Umstand an Löchern 
im Holz, die davon zeugen, dass die Stämme mit Seilen 
zusammengehalten wurden. Sicher wird man im Zuge 
der Sanierung auf weitere Details zur Geschichte des 
Bauwerks und des Gemeindeteils Moosham stoßen.

Stadel in der Kirchbergstraße, 
Moosham, wird saniert

Anzeige
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Beschaffenheit des Trinkwassers

Anzeige
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Allem voran ein herzliches Dankeschön an den bisheri-
gen Obmann der Feldgeschworenen Mintraching Johann 
Geser, der nach 43 Jahren für diese Tätigkeit nicht mehr 
zur Verfügung stand. Bewundernswert, wenn jemand so 
viele Jahre Zeit und Nerven für einen ehrenamtlichen 
Dienst aktiv ist. Vielen Dank Herr Geser!!!
Verabschiedet hat sich auch Joseph Gerl, der 1996 zum 
Feldgeschworenen benannt wurde und dazu auch jahre-
lang als stellvertretender Obmann tätig war. Herzlichen 
Dank Herr Gerl.
Neu gewählt wurden Anton Kirmeier und Christian 
Kamseder. Mit Johann Meyer und Michael Geser ist 
auch das Team in der Gemarkung Mintraching wieder 
komplett. Zum Obmann wurde Michael Geser gewählt, 
sein Stellvertreter ist Anton Kirmeier. Und auch hier be-
danke ich mich herzlich für die Bereitschaft, diese Auf-
gabe zu übernehmen. 
Für die Feldgeschorenen aller Gemarkungen besorgte 
der Bauamtsleiter Franz Wudi neue Warnwesten, die in 
den nächsten Tagen übergeben werden. 

Über 700 Obstbäume stehen entlang öffentlicher Rad- 
und Wanderwege oder Kreisstraßen im Landkreis Re-
gensburg. Die wenigsten davon jedoch werden abgeern-
tet. Daher werden ab diesem Jahr in einem gemeinsamen 
Kooperationsprojekt des Landkreises Regensburg, des 
OGV Kreisverbands und des Landschaftspflegever-
bands alle Naschbäume mit einem gelben Band mar-
kiert. Dieses Band am Stamm signalisiert: Dieser Baum 
darf kostenfrei – und ohne jemanden fragen zu müssen 
– abgeerntet werden.
Auch die Landkreisgemeinden sowie die Gartenbau-
vereine, die eigene Streuobstbestände pflegen, können 
sich an der Aktion beteiligen. Die gelben Bänder werden 
kostenlos vom Sachgebiet für Gartenkultur und Landes-
pflege des Landratsamtes ausgegeben. Kontakt: Telefon 
0941 4009-361, E-Mail: lpv@lra-regensburg.de

Um das Ganze auch überregional bekannt zu machen, 
werden die Baumstandorte an die Initiative „mundraub“ 
weitergemeldet – eine Online-Plattform zum Entdecken 
und Nutzen öffentlich zugänglicher Obstbäume. 

Einige wenige Regeln gibt es für das Pflücken des Obs-
tes:
- Gelbe Bänder an den Bäumen signalisieren, dass dort 
Obst geerntet werden darf. Im Umkehrschluss gilt: Nicht 
markierte Bäume sind im Eigentum eines Privathaushal-
tes, Landwirts, Obst- und Gartenbauvereins oder einer 
Kommune und dürfen ohne Rücksprache nicht abgeern-
tet werden. 
- Die Ernte erfolgt auf eigene Verantwortung, für Unfäl-
le wird nicht gehaftet.
- Das Obst darf nur privat und nicht kommerziell genutzt 
werden.
- Mit den Bäumen muss pfleglich umgegangen werden 
und sie dürfen nicht beschädigt werden.

Neuwahlen bei den Feldgeschwo-
renen Mintraching

Landrätin eröffnet Aktion für 
Naschbäume im Landkreis

Anzeige
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Damit die Bürgerinnen und Bürger trotz der aktuellen 
Einschränkungen einen abwechslungsreichen Alltag er-
leben können, hat der Landkreis die Initiative „Regional 
fit – Heimat neu entdecken“ ins Leben gerufen. Unter: 
www.landkreis-regensburg.de/regional-fit werden wö-
chentlich neue Tipps zu den vier Themen Ernährung, 
Bewegung, Entspannung und Kultur vorgestellt. „Da-
heim wohlfühlen, auch in schwierigen Zeiten. Das wol-
len wir aktiv fördern! Machen Sie mit und entdecken Sie 
Ihre Heimat neu!“, so Landrätin Tanja Schweiger.

Säule I: Ernährung: 
Unter „Fit und gesund ins Frühjahr starten“ und „Re-
gionales hat Saison“ finden sich Anregungen, wie Jung 
und Alt ihren Alltag gesund gestalten können. Egal ob 
Kochvideos, Onlinekinderkochkurse, regionale Rezept-
vorschläge oder Küchentalk mit ansässigen Köchen – 
das Angebot der Ernährungssäule ist breit gefächert. 

Säule II: Bewegung – familienfreundliche Wander- und 
Radtouren:
In dieser Säule werden regelmäßig neue Rad- und Wan-
dertipps sowie Ausflüge z. B. für Familien wie der Ge-
opfad Tegernheimer Schlucht vorgestellt. Die vorge-
schlagenen Routen stellen abwechselnd alle Ecken des 
Landkreises vor.

Säule III: Entspannung: Yoga, Vorträge u. v. m.
Um im Familientrubel Ruhe zu bewahren, gibt es hier 
monatlich ein Angebot, um die eigenen Batterien aufzu-
laden. Von Yoga online oder im Freien, Achtsamkeits-
wanderungen mit Alpakas, Esel oder Vorträge – die Aus-
wahl ist vielfältig!

Säule IV: Kulturreferat und Kreisverband beleben die 
Kultursäule
Hier rückt die kulturelle Vielfalt des Landkreises in den 
Vordergrund. Abwechselnd bekommen Musiker und 
viele andere Kulturschaffende eine virtuelle Bühne. In 
Kooperation mit dem Kulturreferat und anderen Koope-
rationspartnern werden zahlreiche Projekte in der Kul-
tursäule vorgestellt. 

Neugierig geworden? Schauen Sie vorbei unter: 
www.landkreis-regensburg.de/regional-fit

Ein bayernweites Pilotprojekt, an dem sich die vhs Re-
gensburger Land beteiligt, macht es seit September 2020 
in Beruf und Familie stark eingespannten Menschen 
leichter, einen mittleren Schulabschluss zu erreichen. 
Mittlerweile legen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
des ersten Vorbereitungskurses zur Mittleren Reife an 
der vhs gerade ihre Prüfungen ab. Einige haben sich be-
reits um Ausbildungen beworben, andere planen sogar, 
das Abitur nachzuholen. Ein Schulabschluss eröffnet 
also viele Chancen und Perspektiven. Deshalb ist es eine 
gute Nachricht, dass dieser Vorbereitungskurs im Jahr 
2021/22 erneut angeboten werden kann. 
Zusätzlich soll ein weiterer Vorbereitungskurs auf die 
Quali-Prüfungen auch denen eine Möglichkeit bie-
ten, die diesen Abschluss bisher noch nicht erreicht 
haben. Beide Kurse starten im September 2021, sind 
zum großen Teil online-basiert und arbeiten mit einem 
Lern-Management-System. So schulen diese Kurse 
also auch ganz gezielt die digitalen Kompetenzen der 
Teilnehmenden, fördern das selbst organisierte Lernen 
und bieten dennoch eine umfassende Betreuung durch 
das kompetente Personal der vhs Regensburger Land. 
So muss der Unterricht vor Ort in Neutraubling nur an 
einem oder zwei Tagen in der Woche besucht werden. 
Die übrige Zeit lernen die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer bequem von Zuhause aus. Sollte es dazu keine 
Möglichkeiten geben, so steht in der vhs Regensburger 
Land ein hervorragend ausgestatteter Selbstlernraum zur 
Verfügung, der natürlich genutzt werden darf. So trägt 
die vhs Regensburger Land dazu bei, jungen Menschen 
Möglichkeiten zu eröffnen und sich so für die Heraus-
forderungen der Zukunft gut rüsten zu können. 
Kontakt: Bildungsberater Torsten Tomenendal berät Sie 
gerne. Rufen Sie an unter 09401 525522 und vereinba-
ren Sie einen Termin. 
E-Mail: torsten.tomenendal@vhs-regensburg-land.de 

Mit der vhs Regensburger Land 
flexibel zum Schulabschluss

Heimat neu entdecken mit
„Regional fit“
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Der Titel der diesjährigen kulturellen Veranstaltungs-
reihe des Landkreises Regensburg lautet „KULTUR 
SCHAFFT BEGEGNUNG“. Insgesamt 47 Veranstal-
tungen laden ab sofort bis Ende Oktober 2021 dazu 
ein, das vielfältige kulturelle Angebot im Regensburger 
Land zu entdecken. Der Startschuss für die diesjährige 
Veranstaltungsreihe des Landkreises Regensburg fiel 
am Pfingstwochenende mit „Kultur lebt!“ in Eichhofen. 
Dort präsentierte Landrätin Tanja Schweiger zusammen 
mit Kulturreferent Dr. Thomas Feuerer am Sonntag auch 
die druckfrisch erschienene Begleitbroschüre. 

Auch Termine für Kinder und Jugendliche
„Kulturveranstalter und Kulturschaffende aus der Re-
gion konnten sich mit einer besonderen Veranstaltung 
quasi als ‚Visitenkarte‘ in die Broschüre einbringen“, er-
klärte Kulturreferent Dr. Thomas Feuerer, der zusammen 
mit seinem Team und den regionalen Kulturakteuren das 
100-seitige Heft erarbeitet hat. 20 der Veranstaltungen 
darin werden bei freiem Eintritt angeboten. Sechs Ter-
mine sind speziell für Kinder und Jugendliche gedacht 
und mit einem Symbol gekennzeichnet. Die Gestaltung 
der handlichen Broschüre übernahm der Neutraublinger 
Grafiker Günter Lichtenstern. 
Über die Broschüre hinaus finden noch weitere Veran-
staltungen im Rahmen der Reihe „KULTUR SCHAFFT 
BEGEGNUNG“ statt. Diese sind im Kulturkalender des 
Landkreises unter www.landkreiskultur.de aufgeführt. 
Er wird laufend ergänzt und passende Veranstaltungen 
können auch jederzeit gemeldet werden. 
 

Die Broschüre sowie Infos zu „KULTUR SCHAFFT 
BEGEGNUNG“ sind kostenlos erhältlich beim Kul-
turreferat des Landkreises Regensburg, Altmühlstraße 
3, 93059 Regensburg, Tel. 0941 4009-687 oder -287, 
E-Mail: kulturreferat@lra-regensburg.de. Das handliche 
Heft gibt es zudem in vielen Rathäusern, Museen, Gast-
stätten sowie bei den Veranstaltungsorten. 
Auf www.landkreiskultur.de kann man es in digitaler 
Form herunterladen.

In der Region Regensburg gibt es eine reiche Produkt-
palette heimischer Grundnahrungsmittel, die ohne lange 
Transportwege und Qualitätsverluste direkt vom Erzeu-
ger angeboten werden. Landwirte aus dem Landkreis 
bieten in ihren Hofläden sowie auf den Bauernmärkten 
der Region regelmäßig frische Lebensmittel von hoher 
Qualität. 

Auf der Homepage des Landkreises Regensburg haben 
wir hierzu die uns bekannten Bauern-, Wochen- und 
Regionalmärkte sowie Direktvermarkter zusammenge-
stellt. Ebenfalls gibt es einen Überblick über regionale 
Bio-Direktvermarkter in der Öko-Modellregion Regens-
burg. Sie finden alle drei Listen unter dem Link Regio-
nalmärkte & Direktvermarkter | Landkreis Regensburg 
(landkreis-regensburg.de). 

Bauern-, Wochen- und 
Regionalmärkte

„Kultur schafft Begegnung“

Anzeige
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Der Landkreis Regensburg bündelt und erweitert seine 
digitalen Dienstleistungen. Damit können Bürgerinnen 
und Bürger des Landkreises noch mehr Anträge bequem 
von zu Hause aus online einreichen, Termine vereinba-
ren und Dienstleistungen des Landratsamtes unabhängig 
von den Öffnungszeiten nutzen. Die Anträge stehen zu-
sätzlich als PDF-Dokument zum Download bereit, falls 
die Nutzerinnen und Nutzer einen Ausdruck und Versand 
per Mail oder Post bevorzugen. Auch die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter stehen wie gewohnt für Beratungen 
zur Verfügung.

Neben der Online-Zulassung und verschiedenen On-
line-Terminvereinbarungen kann das Karriereportal des 
Landkreises für eine papierlose Bewerbung genutzt wer-
den. Das virtuelle Bürgerbüro und das sichere Kontakt-
formular stehen für einen zeitgemäßen Bürgerservice. 
Die digitale Beantragung des kleinen Waffenscheins, die 
Versammlungsanzeige, die digitale Einreiseanmeldung 
sind hier Neuerungen. Eine Übersicht aller angebote-
nen Online-Dienste finden Sie unter: https://www.land-
kreis-regensburg.de/buergerservice/online-services/

Mit der Nutzung der BayernID wird den Bürgerinnen 
und Bürgern ermöglicht, Anträge digital, schriftformer-
setzend und rechtssicher beim Landratsamt einzurei-
chen. Dazu benötigt man den nPA (neuer, elektronischer 
Personalausweis) oder das „Authega-Zertifikat“. https://
www.authega.bayern.de/gate/web/ui/byid/account

Die monatlichen Gartentipps bieten seit langem eine ak-
tuelle Orientierung zu den gerade anfallenden Arbeiten 
im Hausgarten. Nun startet eine weitere Informationsrei-
he der Fachberater für Gartenkultur und Landespflege in 
digitaler Form.

Jeden letzten Donnerstag im Monat um 17.00 Uhr sind 
alle Interessierten eingeladen zur „Grünen Stunde“. 
In einem Kurzvortrag wird ein aktuelles Gartenthema 
vertiefend vorgestellt und die Teilnehmer haben die 
Möglichkeit, anschließend Fragen zu stellen. Die Rei-
he startet Ende Juni mit dem Thema: „Blütenhöhepunkt 
im Staudenbeet“ und stellt die wichtigsten Beetstauden, 
aktuelle Staudentrends und Tipps zur Anlage und Pflege 

vor. Die Einladung zu den einzelnen Veranstal-
tungen mit den Anmeldebedingungen werden 
vorab in der Tagespresse und auf der Homepage 
des Landratsamtes veröffentlicht

Ihre Fragen zur Veranstaltungsreihe richten Sie 
an:
Christine Gietl, Fachberatung für Gartenkul-
tur und Landespflege, Telefon 0941 4009-619; 
Stefanie Grünauer, Fachberatung für Gartenkul-
tur und Landespflege, 0941 4009-792 oder per 
E-Mail an gruene.stunde@lra-regensburg.de

Landratsamt bündelt und 
erweitert sein Online-Dienste

Das Garten-Team des Land- 
ratsamtes lädt ein zur „Grünen 
Stunde“

Anzeige
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Wir haben nochmals, in limitierter 
Auflage, zwei besondere Schätze aus 
unserer Region zusammengestellt. 
Ein ideales Geschenk für Gäste, de-
nen man mit unseren Juradistl-Pro-
dukten die hohe naturschutzfachliche 
Wertigkeit unserer Natur nahebrin-
gen kann. Unsere Produkte erfüllen 
höchste Kriterien (nachzulesen unter 
https://www.juradistl.de/) und sind 
garantiert regional!
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
per Email oder telefonisch. Die Kis-
ten können fertig bepackt bei uns ab-
geholt werden, die Bezahlung erfolgt 
gegen Rechnung.

Landschaftspflegeverband 
Regensburg e. V. 
Altmühlstraße 3 
93059 Regensburg 
http://www.lpv-regensburg.de

Genuss aus dem Juradistl Kistl

Anzeige
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Tag der Nachbarn
Die Idee zum Tag der Nachbarn ist wirklich einfach: Am 
28. Mai, wie auch die Jahre zuvor am letzten Freitag im 
Mai, gehen Menschen auf ihre Nachbarn zu. Es geht um 
Austausch und Dialog und darum der voranschreitenden 
Spaltung unserer Gesellschaft etwas entgegen zu setzen, 
wo wir es am besten tun können - in unserer Nachbar-
schaft. So wird ein gemeinsames Zeichen für eine gute, 
lebendige und tolerante Nachbarschaft gesetzt und das 
Zusammengehörigkeitsgefühl im Viertel gestärkt. Die 
Gemeinde Mintraching hat alle Gemeindebürgerinnen 
und –bürger eingeladen, diesen Tag zu nutzen, um auf 
ihre Nachbarn zuzugehen. 
Auch die Gemeinde tat dies 
und hat die Nachbarn der 
kommunalen Einrichtungen 
mit einer Kleinigkeit über-
rascht, um damit Danke-
schön für die gute Nachbar-
schaft zu sagen. 

Es wurde an dem Tag ein 
Malwettbewerb für Kinder 
bis 12 Jahren zum Thema „Meine Nachbarschaft“ ange-
boten. Es sollte unsere Kinder dazu anregen über unsere 
Nachbarschaft nachzudenken. Alle Teilnehmerinnen er-
hielten etwas Süßes von der Creperie Müller!

Direkt vor dem Rathaus veranstalteten die Blumen- 
und Gartenfreunde, der Obst- und Gartenverein Moos-
ham-Sengkofen, eine kleine Pflanzentauschbörse, ein 
Ratespiel für Kinder und bot Nistkästen für Fledermäuse 
zum Selbstbau und verschiedene hausgemachte Frucht- 
aufstriche an.

Die Bürger hatten die Möglichkeit 
an einem Bingo-Spiel teilzuneh-
men und zu zeigen, wie gut sie 
ihre Nachbarschaft kennen! 

Eltern-Kind Gruppe

Seit 7. Juni dürfen sich die Teilnehmer der El-
tern-Kind-Gruppe (EKG) wieder mit der Leiterin M. 
Hofknecht treffen. Sie besuchten während ihres Treffens 
die Natur in Mintraching, tauschten sich aus und genos-
sen die Zeit mit den Kindern.
„Nach so eine lange Pause von den Treffen, war es sehr 

Nachbarschaftshilfe
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schön sich wieder zu sehen“, sagt die Leiterin M. Hof-
knecht. Während des Lockdowns hat das Miteinander-
sein und der Austausch gefehlt. Man fühlte die Herzlich-
keit, als sich die Gruppe wieder treffen konnte. Durch 
solche gemeinschaftlichen Unternehmungen wird auch 
die Gruppendynamik gestärkt und die Familien vernet-
zen sich. Man achtet immer darauf, dass sich jeder in der 
Gruppe wohl und vertraut fühlt.
In der EKG geht Frau Hofknecht auf Entdeckungsreisen 
mit den Familien. Sie lässt sich auf die Kinder ein. Sie 
entdecken die Natur, lebende oder blühende Organismen 
und lernen sie dadurch kennen. Es wird immer weiter 
geforscht und wird auch in Zukunft so sein.
Frau Hofknecht hat während des Lockdowns den Kon-
takt mit den Kindern und Eltern weitergeführt. Sie haben 
sich bei verschiedene Zoom-Sitzungen, zu unterschied-
lichen Themen, getroffen. Es gab auch eine Osteraktion. 

Die Leiterin machte Osternester zurecht und legte sie 
in den Wald mit einer Notiz für andere Spaziergänger, 
dass es für die EKG gedacht ist und man es nicht aufhe-
ben soll. Dazu hat Frau Hofknecht selbst Videos für die 
Kinder, mit einem Vermerk, dass der Osterhase im Wald 
war, gemacht. Dann gingen die Familien einzeln los, um 
die Geschenke vom Osterhasen abzuholen! 

Im Frühling wurde eine Schneeglöckchen Klangge-
schichte gestaltet mit dem Thema Engel. Frau Hof-
knecht hatte auch eine Bilderbuchgeschichte, mit dem 
Thema nicht aufzugeben und Mut zu zeigen, Woche für 
Woche gestaltet. 
Wie jedes Jahr, wurde auch dieses Jahr sowohl Mutter- 
als auch Vatertag in der EKG gefeiert! Väter haben Ge-
schenke für Mamas gemacht, und Mamas haben auch 
den Vätern etwas geschenkt.  

Frau Hofknecht ist sehr glücklich, dass, auch wenn alle 
so lange kein Treffen mehr hatten, trotzdem der Kontakt 
geblieben ist. Sie war anfangs sehr überrascht, dass die 
Kleinen zugehört haben und vor dem Bildschirm geblie-
ben sind. Auch wenn es nicht das gleiche ist, wie sich 
im realen Leben zu treffen. Jetzt haben alle wieder die 
Möglichkeit Neues zu entdecken und wieder mal schöne 
Momente gemeinsam zu erleben!
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Einkaufsfahrten
Ab 07.06.2021 dürfen Personen, die sich angemeldet 
haben, an den Einkaufsfahrten teilnehmen. Dreimal pro 
Woche rücken ehrenamtliche Fahrer und Fahrerinnen 
mit dem nachbarschaftshilfeeigenen VW-Bus aus und 
fahren Einkaufswillige von den einzelnen Ortschaften 
entweder nach Neutraubling zum Einkaufspark Globus 
(Montags- und Mittwochseinkaufsfahrt) oder freitags 
zum EDEKA-Markt nach Mintraching. Nach einem 
Aufenthalt, bei dem genug Zeit bleibt, in Ruhe einzu-
kaufen oder sonstige Erledigungen zu tätigen, geht es 
entspannt zurück nach Hause. Gegen einen Unkosten-
beitrag von 2 Euro für Hin- und Rückfahrt können Sie 
jederzeit, mit Voranmeldung bei der Koordinatorin der 
Nachbarschaftshilfe, teilnehmen.

Es gibt ein Hygienekonzept an das man sich halten muss:
- Mund-Nasen-Schutz muss während der gesamten 
Fahrt getragen werden.
- Es dürfen nur 4 Passagiere dabei sein.
- Beim Einsteigen in den Bus muss man sich die Hände 
desinfizieren.
- Kein Körperkontakt.

Wenn auch Sie bei einer der Einkaufsfahrten mitfahren 
möchten, müssen Sie sich vorerst bei der Koordinato-
rin unter der Rufnummer 0170 1286231, anmelden und 
einfach zu den entsprechenden Zeiten an der offiziellen 
Bushaltestelle stehen.

Montag:

Mittwoch:

Freitag:

Erinnerung
Die Nachbarschaftshilfe Mintraching bietet weiterhin 
Unterstützung an.
Das Angebot „Essen auf Rädern“: Wer sich temporär 
oder auch längerfristig nicht selbst kochen kann und 
keine Angehörigen hat, die mitversorgen können, kann 
sich gerne an die Koordinatorin der Nachbarschaftshil-
fe wenden. Gemeinsam mit dem Seniorenheim St. Jo-
sef haben wir ein Angebot entwickelt und versorgen mit 
einem frisch zubereiteten Essen. Die Koordinatorin der 
Nachbarschaftshilfe Alvyda Zilvyte (09406 94122 oder 
0170 1286231) gibt gerne Auskunft darüber, wer belie-
fert werden kann und wie es ablaufen würde. Mehr In-
formationen hierzu unter:
www.nachbarschaftshilfe-mintraching.de 
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Information zur Essensbelieferung durch die Helfer der 
Nachbarschaftshilfe an Feiertagen
Zur Erinnerung möchten wir Sie darauf aufmerksam 
machen, dass alle unsere Helfer ehrenamtlich tätig sind 
und selbst private oder berufliche Verpflichtungen ha-
ben. Deshalb wird an sämtlichen Feiertagen, die auf ei-
nen Werktag fallen, generell kein Essen geliefert. 
Sollte der ein oder andere Nutzer doch an einem Feier-
tag die Versorgung mit einem warmen Mittagessen be-
nötigen, so bitten wir darum, frühzeitig und eigenstän-
dig unter der Telefonnummer 09406 941224 Bescheid 
zu geben - wir finden dann gern eine individuelle und für 
alle passende Lösung!

Dank für eine Spende
Ein herzliches Dankeschön an das Brautpaar, das die 
Kollekte bei der kirchlichen Trauung unserer Nachbar-
schaftshilfe zur Verfügung gestellt hat.

Dienstjubiläum

Lieber Tom,
mit Dir macht es immer
besonders viel Spaß zu 
arbeiten!
Danke für die gute Zeit 
und herzlichen Glück-
wunsch zum 25. Arbeitsjubiläum!
Deine Kollegen
Liebe Leser,
im Seniorenheim Mintraching hatten wir am 01.04.2021 
ein Arbeitsjubiläum zu beglückwünschen.
Unser Chefkoch Thomas Kobel ist bereits seit 25 Jahren 
im Seniorenheim tätig.
Ein Jubiläum ist immer eine gute Gelegenheit zurückzu-
schauen und Bilanz zu ziehen. Doch gleichzeitig ist es 
der richtige Zeitpunkt, voller Zuversicht, in die Zukunft 
zu blicken und Pläne für die kommenden Monate und 
Jahre zu schmieden.
Als Herr Kobel vor 25 Jahren in unsere Einrichtung ein-
trat, konnte er nicht ahnen, wie sehr sein Beruf sein Le-
ben bestimmen würde und wie sehr er zum Mittelpunkt 
in seinem Arbeitsalltag werden würde. Bis heute hat ihm 
diese Aufgabe viel Freude bereitet, und er gedenkt diese, 
zum Wohl unserer Bewohner und der Einrichtung, noch 
lange auszuüben.
Auch nach 25 Jahren klingt sein tägliches „Guten Mor-
gen“ immer noch ehrlich, herzlich und voller Energie! 
Dafür höchsten Respekt und tiefe Dankbarkeit!
Jetzt ist es an der Zeit, dass wir, die Kollegen, uns bei 
unserem Chefkoch bedanken, der diesen Weg bereits so 
lange Jahre gegangen ist. 
Herr Kobel freut sich auf viele weitere Jahre mit seinen 
Kollegen und auf neue Unternehmungen.

Liebe Glückwünsche zum besonderen Arbeitsjubiläum 
vom Team des Seniorenheimes St. Josef!

Die Gemeindeverwaltung gratuliert ebenfalls ganz herz-
lich zu diesem besonderen Jubiläum!

Seniorenheim

Anzeige
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Seniorensport

Das Sehvermögen von Senioren stärken – 
gerade jetzt!
Das Seniorenheim St. Josef Mintraching nimmt am bay-
ernweiten Präventionsprogramm „Gutes Sehen“ teil.

Weltweit verändert das Coronavirus den Alltag und 
besonders Pflegeeinrichtungen sind von der Krise be-
troffen. Besuche sind nur mit strengen Schutzmaßnah-
men erlaubt oder müssen mit Smartphones und Tablets 
auf digitalem Weg bestritten werden. Gerade in diesen 
Zeiten gilt es daher, das Sehvermögen und damit die 
Lebensqualität, Sicherheit und Selbstständigkeit von 
pflegebedürftigen Senioren zu stärken und der Verein-
samung aktiv entgegenzuwirken. Deshalb nimmt das 

Seniorenheim St. Josef Mintraching am Präventionspro-
gramm „Gutes Sehen in Pflegeeinrichtungen“ teil.

Allein essen und trinken, den Weg ins Bad finden, den 
Fernseher bedienen. Um diese alltäglichen Tätigkeiten 
weitgehend selbstständig ausführen zu können, braucht 
es ein gutes Sehvermögen. Auch in der Prävention von 
Covid19 und seinen Auswirkungen in Pflegeeinrichtun-
gen ist das Thema wichtiger denn je. Denn nur, wer gut 
sehen kann, kann Sicherheitsabstände einhalten, aktuel-
le Informationen und Hinweise lesen und sich gründlich 
die Hände waschen.
Um auf die besonderen Bedürfnisse sehbeeinträchtigter 
Bewohner aufmerksam zu machen und Barrieren in de-
ren Alltag abzubauen, schulte das Präventionsteam des 
Blindeninstituts Regensburg daher die Leitungskräfte 
und Mitarbeitenden des Seniorenheims St. Josef Min-
traching vor Ort. Auf vielfältige und interaktive Weise 
wurde das Sehen in der Pflegeeinrichtung in den Blick 
genommen: Die räumliche Gestaltung des Hauses wurde 
in einer Begehung mit Simulationsbrillen unter die Lupe 
genommen. Das Dokumentationssystem wurde insbe-
sondere mit Blick auf den Aspekt des Sehens (z. B. Bril-
le, Lupe) detailliert betrachtet und Basiswissen zu den 
häufigsten Augenerkrankungen und ihren Auswirkun-
gen im Alter vermittelt. Mittels Augenüberprüfungen 
kann ein Eindruck gewonnen werden, was die Bewoh-
ner noch sehen können und was nicht. Durch spezielle 
Beschäftigungsangebote und eine Informationsseite im 
Internet wird das Wissen auch an die Senioren, Angehö-
rigen und weitere Interessierte weitergegeben.

Das Sehen nicht aus dem Blick verlieren
Ziel des Präventionsprogramms ist es, in den teilneh-
menden Pflegeeinrichtungen die richtigen Impulse zu 
setzen, damit sich diese zu „sehgerechten“ Einrichtun-
gen weiterentwickeln. „Das gute Sehen fördert Selbst-
ständigkeit, psychische Gesundheit, soziale Kontak-
te und Hygiene“, resümiert Programmleiterin Sabine 
Kampmann. „Trotz Corona werden wir uns gemeinsam 
mit den bayerischen Pflegeeinrichtungen weiterhin für 
dieses wichtige Thema einsetzen.“
Die Teilnahme am Präventionsprogramm, das in ganz 
Bayern aktiv ist, ist für Pflegeeinrichtungen kostenfrei 
und wird finanziert von den beteiligten Pflegekassen der 
AOK Bayern, des BKK Landesverbandes Bayern, der 
IKK classic, der KNAPPSCHAFT und der SVLFG.

Weitere Informationen sind im Internet unter:
www.blindeninstitut.de/gutes-sehen zu finden.
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Von Mintrachingern für Mintrachinger!
Gesunde, biologisch hergestellte Produkte aus der Re-
gion.  Die SoLaWi  (Solidarische Landwirtschaft ) aus 
Tiefbrunn,  Gemeinde Mintraching, beliefert das Senio-
renheim St. Josef mit ihren Erzeugnissen.
Unsere Köche,  Herr Kobel und Herr Schiller verarbei-
ten die Produkte der SoLaWi  Tiefbrunn-Mintraching zu 
wohlschmeckenden, gesunden Speisen für die Bewoh-
ner/innen des Seniorenheims,  die Kinder der Mittags-
betreuung und des Horts.
„Ihre Gesundheit und ihr Wohlbefinden, steht an erster 
Stelle“,  so Herr Schiller, Koch des Seniorenheims.  Laut 
den Meistern des Herdes, ist die Zertifizierung verschie-
dener Speisen als  bio, öko,  regional bereits in greifbare 
Nähe gerückt. Wir verfolgen unser Konzept für mehr 
Nachhaltigkeit in vielerlei Hinsicht. St. Josef, unterstützt 
Betriebe aus der Gemeinde,  Händler und die Nachbar-
schaftshilfe. Außerdem arbeiten wir an der Senkung der 
Energiekosten durch Verwendung frischer Produkte und 
somit auch an der Müllvermeidung.  
Getreu unserem Motto:  „Da sind wir zu Hause.“
        C.Schilling

...und sogar Gemüse in ei-
genem Anbau, mit der Pfle-
ge durch unsere Bewohner, 
können wir bald ernten.

Anzeige

Anzeige
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Ferienprogramm
Am 25.05. und 26.05. fand in Mintraching ein Feri-
enprogramm für Kinder von 7 bis 12 Jahren statt. Die 
Anregung hierzu kam von der Bürgermeisterin der Ge-
meinde, Angelika Ritt-Frank. Das Programm wurde 
von Jugendpflegerin Alvyda Zilvyte organisiert und im 
Jugendtreff sowie in der neuen Turnhalle durchgeführt. 
Mit von der Partie war auch die Jugendbeauftragte der 
Gemeinde Mintraching, Isolde Wallner-Häßler, die an 
der Betreuung der Kinder beteiligt war.

Die Kinder durften sich über verschiedene Aktivitäten 
freuen. Abgesehen von Basteln und Spielen, nahmen die 
Kinder an zwei verschiedenen Workshops mit verschie-
denen Leitern teil. 

In einem Workshop konnten die Kinder etwas über Hip-
hop-Tanz erfahren. Hierzu wurde Dovydas Sipulskis 
aus Regensburg nach Mintraching gerufen. Er hat den 
Kindern gezeigt, wie man sich entspannen kann und wie 
man kreativ werden kann. Sie haben zu der Hiphop Mu-
sik eine kleine Choreographie gelernt und etwas über 
Improvisation. Dovydas hat die Musik erklärt, was ein 
Rhythmus ist und was Melodie bedeutet. Alle Kinder 
waren begeistert und haben gerne mitgemacht, Fragen 
gestellt und alles selber ausprobiert!

In dem anderen Workshop haben die Kinder die Welt 
des Theaters kennengelernt. Frau Ruth Wahl kam von 
Etterzhausen nach Mintraching und hatte ein Programm 
für Kinder dabei. Vom Aufwärmen bis zu Theaterstü-
cken für Kinder war alles dabei! Sie haben gelernt, wie 
es ist andere nachzumachen und auch wie es sich an-
fühlt diese Emotionen zu kontrollieren. Sicherlich sehr 
interessant war die Idee von Frau Wahl aus einem Foto 
ein kleines Theaterstück zu machen. Dabei kamen sehr 

lustige und interessante Geschichten heraus.

Farbig gestaltet wurde der Eingang zum Jugendtreff. Die 
Kinder haben Ihre Handabdrücke an den Wänden hinter-
lassen und mit ihren Ideen dazu beigetragen, dass dieser 
Bereich sehr persönlich gestaltet werden konnte.

Insgesamt haben 10 Kinder teilgenommen, die an den 
beiden Tagen sehr begeistert und glücklich über das 
Ferienprogramm waren. Das war auch sehr wichtig für 
die Jugendpflegerin, da die Einschränkungen durch die 
Pandemie, seit über einem Jahr, fast alle Angebote un-
möglich gemacht hatte (im August fand auch ein kleines 
Ferienprogramm in Mintraching statt) und darunter sehr 
viele Kinder gelitten haben.

Jugendtreff
Der Jugendtreff ist für Jugendliche ab 12 Jahre seit 08. 
Juni geöffnet! 
Sehen Sie hier die aktuellen Hygienemaßnahmen und 
Öffnungszeiten:
Sicherheitsbestimmungen für Jugendliche im Ju-
gendtreff:

Der Jugendtreff darf nicht betreten werden, wenn:
- man Covid19 Symptome aufweist
- man Grippe- oder Erkältungssymptome zeigt
- man keinen Mund-Nasenschutz hat
- sich mehr als 5 Personen im Raum befinden
- der Raum nicht desinfiziert wurde

Beim Betreten des Jugendtreffs:
- muss man Hände waschen (mind. 20s) 

Kinder- und Jugendtreff
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- muss während des ganzen Aufenthalts Mundschutz ge-
tragen werden
- sollte man den Körperkontakt vermeiden
- muss man das Kontaktdatenformular ausfüllen

Beim Verstoß gegen die Sicherheitsbestimmungen, 
wird man sofort aufgefordert den Jugendtreff zu 
verlassen.

Öffnungszeiten:
Dienstag: 16.30 – 19.00 Uhr
Mittwoch: 17.00 – 19.00 / 19.30 Uhr (bei hoher Nach-
frage)
Freitag: 17.00 – 19.00 / 19.30 Uhr (bei hoher Nachfrage)

Fotografie-Wettbewerb „Bäume“
Jeder Baum hat eine eigene Persönlichkeit, in jedem 
Baum sind andere Linien zu sehen und es gibt einen Un-
terschied zwischen z.B. einer Fichte, Linde oder Eiche! 
Bäume sind für uns Menschen lebenswichtig, denn sie 
produziert die Luft, die wir einatmen! Deshalb hatten 
wir uns entschlossen diesen Wettbewerb den Bäumen zu 
widmen. 
Es gab leider nur zwei Teilnehmerinnen. Deswegen 
wurden beide Fotografinnen belohnt! Sie haben beide 
bewiesen, dass sie das Thema sehr gut verstanden haben 
und so konnten wir diesmal zwei Gewinnerinnen benen-
nen!  Beide haben die Bäume in interessanten Winkeln 
und sehr kreativ erfasst - überzeugen Sie sich selbst!

T. W., 12 Jahre

D. D., 13 Jahre

Jugendforum
Ab September startet das Jugendforum offiziell! Mo-
mentan wird eine Webseite extra für das Jugendforum 
gestaltet und vorbereitet. Dort werden die ganzen In-
formationen bzgl. Jugendforum bekannt gegeben! Seid 
gespannt!  
Etwas über das Jugendforum können wir allerdings 
schon jetzt verraten – unser Jugendforum lässt alle Ju-
gendlichen in Mintraching teilnehmen! Wir haben dafür 
eine online Plattform, wo jede/r abstimmen, diskutieren 
und Ideen einbringen darf! Wenn du mitmachen möch-
test, dann schicke eine E-Mail an die Jugendpflegerin: 
jugendpflege@mintraching.de und du bekommst Zu-
griff auf die Plattform mit einer Einweisungen! Oder 
scanne den QR Code und fülle das Kontaktformular aus! 

https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSc5AX-
BVMCSmRLdbhS3OvwdoqsQ9S8P05Oa3DQhu2p_
shwGZQA/viewform
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Neuer Foto-Wettbewerb!
Dieses Mal gibt es ein ganz besonderes Thema zum Fo-
towettbewerb - Sommer Splash! 
Was ist Sommer? Ist Sommer nur wenn die Sonne 
scheint? Was ist bei unbeständigem Wetter mit Wolken 
oder Regen? Oder vielleicht ist Sommer ein ganz be-
stimmtes Getränk oder lange Abende neben einem La-
gerfeuer? Es kann ja alles sein! Ein Tropfen, durch den 
man die Sonne sieht oder auch ein Pool mit einem auf-
blasbaren Einhorn. Also, was verstehst Du unter Som-
mer Splash? 
Wenn Du ein Foto gemacht hast, dann schicke es bis 
31.08.21 direkt an die Jugendpflegerin unter jugendpfle-
ge@mintraching.de oder in WhatsApp 01718128574 
und warte, bis Du Bescheid bekommst! 

An alle U18 und Ü13! Ihr könnt dieses Jahr 
wählen gehen!
Am 26. September findet die Bundestagswahl statt! Alle 
Wahlberechtigten sind aufgerufen ihre Stimme abzuge-
ben. Wahlberechtigt ist man aber erst ab dem 18. Ge-
burtstag. Aber ist das gerecht? Was ist mit den Kindern 

und Jugendlichen, die auch eine Stimme haben sollten?

In Mintraching dürfen auch U18 Kinder und Jugendli-
che wählen gehen! Am 17. September werden Jugend-
liche ab 13 Jahren aufgerufen ihre Stimme abzugeben. 
Uns ist Eure Stimme oder Meinung wichtig.

Vor der Wahl (ab 1. bis 16. September) dürfen die Ju-
gendlichen ab 13 Jahren im Jugendtreff (bitte Öffnungs-
zeiten beachten) ihre Wahlbenachrichtigung abholen. 
Hier müsst Ihr bitte Euren Ausweis mitbringen. Eine 
Wahlbenachrichtigung ist eine Einladung zur Wahl. Die 
müsst Ihr bitte unbedingt abholen, sonst dürft Ihr nicht 
wählen. 

Keine Ahnung von Politik? Kein Problem! Wir werden 
eine Informationsveranstaltung „Café mit Politikerin“ 
organisieren, damit ihr alle startklar für den Wahltag 
seid! Ihr habt am 08. September um 16 Uhr im Rathaus 
die Möglichkeit Fragen zu stellen und Antworten zu be-
kommen. 

Anzeige
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Hängende Gärten

Die berühmten hängenden Gärten sind bekannt aus den Legenden über Babylon. Auf 
30 künstlich angelegten Terrassen erhoben sie sich wie eine große Freitreppe zum 
Himmel. Die Sage erzählt, dass sie der König Nebukadnezar für seine junge Ehefrau 
anlegen ließ. Es ist eines der sieben Weltwunder der Antike.

Basteltipp hängender Garten:

Du benötigst: 1 Schwamm, 80 cm Schnur, Blumensamen (z.B. Klee, Gras, Leinsa-
men, Gerste…), 1 Sprühflasche mit Wasser

Mache ein Loch durch den Schwamm, so dass Du die 
Schnur durchziehen kannst und verknote die Enden mit-
einander, damit sie nicht mehr herausrutscht. 

Mache den Schwamm nass und drücke ihn gut aus. Ste-
cke die Blumensamen in die Löcher des Schwamms. Hänge nun den Schwamm auf. 
Am besten in ein Fenster, weil es dort sonnig ist. Besprühe Deinen Hängegarten jeden 
Tag mit der Sprühflasche. Nach ungefähr zwei Wochen werden aus dem Schwamm die 
ersten Pflänzchen herausschauen.

Geschichte:

Wespenplage

Wolle hat einen wunderschönen Garten. In diesen hat er sich
einen Bienenstock gestellt und macht seinen Blütenhonig selbst.
Heute hat er ein paar Freunde, die wie er Feuerwehrleute sind,
zum Essen eingeladen.
„Tja“, jammert Wolle, „leider gibt es bald keinen Honig mehr. Im Birnbaum hat sich nämlich ein Wespenschwarm 
eingenistet. Die Bienen haben solche Angst vor den Wespen, sie trauen sich kaum noch in den Garten“.
Gundi hat eine Idee: „Wir halten eine qualmende Pfeife unter das Wespennest. Das mögen Wespen absolut nicht. 
Dann hauen sie wieder ab! Wer macht mit?“
„Ich“, ruft Fred. Fred steigt mutig die Leiter hinauf, aber in der Mitte bricht plötzlich eine Stufe. „Hilfe“, schreit 
Fred, „ich falle!“ Er purzelt hinab, die Leiter fällt um und zerbricht. Was nun? „Wir machen eine Räuberleiter“, 
schlägt Willi vor. Wolle klettert auf Bennis Schultern, Fred auf Wolles und so weiter. Gesagt, getan.
Als Gundi hinaufklettert, passiert es: Eine Wespe fliegt um ihre Nase. Gundi will sie verscheuchen, alles beginnt zu 
wackeln und einer nach dem anderen plumpst in den Teich neben dem Birnbaum. Dass Wasser spritz meterhoch, 
dabei wird das Wespennest klatschnass. Das ist den Wespen zu viel! Sie fliehen auf Nimmerwiedersehen. 
Benni trieft noch, als er los reimt: „Hast du Wespen in deinem Garten, brauchst 
du nicht sehr lang zu warten. Rufe gleich die Feuerwehr, die spritzt den Garten 
wespenleer!“ Nach Bennis Worten ist der Garten wie leer gefegt. Nicht nur die 
Wespen haben sich ganz schnell davongemacht…

Kinderseite
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Aus Schule, Hort und Kindergarten

Die Corona Situation im Kindergarten
Die Corona Situation erschwerte ein weiteres Mal den 
Kindergartenalltag. So war es wieder nur vereinzelten 
Kindern möglich den Kindergarten in der Notbetreuung 
zu besuchen. 
Um den Mutter- und Vatertag trotzdem zu würdigen, 
schickte das Team über die Kita-Info-App viele Bastel-, 
Back- oder Malaktionen raus. Die Eltern sollten wissen, 
wie wichtig sie (gerade) in dieser Zeit für die Kinder 
sind!!!
Es freute uns sehr, dass dank gesunkener Inzidenz-Wer-
ten ab dem 19.05.2021 wieder alle Kinder zu uns kom-
men durften. 
 
Ausblick im Kindergarten
In den letzten zwei Monaten möchten wir uns vermehrt 
unserem Jahresthema „Von Maus bis Elefant, unsere 
Tierwelt ist so interessant“ widmen. Wir wollen erfah-
ren, welche Tiere auf dem Bauernhof leben und welche 
Tiere die Unterwasserwelt ihr zuhause nennen dürfen.

Unsere 16 Vorschulkinder verabschieden wir im Som-
mer gebührend mit ein paar besonderen Aktionen und 
wünschen ihnen auf diesem Weg alles Gute für die kom-
mende Schulzeit. 

Durch den Lockdown war es für die Neuanmeldungen 
nicht möglich, die Kinder und Eltern in die Einrichtung 

einzuladen und es musste auf Telefonate und eine On-
line Anmeldung zurückgegriffen werden. Wir freuen 
uns, dass viele Anmeldungen ankamen und wir nun ei-
nen Schnuppernachmittag im Garten anbieten können. 
Wir wollen die neuen Kinder und ihre Eltern herzlich 
bei uns begrüßen und Ihnen einen Einblick in unseren 
Alltag geben.

Wir nehmen wieder Fahrt auf
Liebe Leser und Leserinnen, es freut uns Ihnen diesmal 
mitteilen zu können, dass wir endlich wieder fast in den 
Normalzustand zurückkehren. 
Die Notbetreuung nahm nach den Pfingstferien ein 
Ende. Noch haben wir zwar einen eingeschränkten Re-
gelbetrieb, aber zu dem vorherigen ist es kein Vergleich.
An dieser Stelle bedanken wir uns HERZLICHST bei 
allen Eltern und Großeltern und sonstigen Personen, die 
diese Zeit mit überbrückt haben!

Kindergarten St. Michael 
Moosham

Anzeige

Kinderhaus St. Raphael
Mintraching
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Stellenbesetzungen
Trotz der schwierigen Arbeitsmarktlage in unserem Be-
reich können wir Ihnen mitteilen, dass wir sämtliche 
Stellen besetzen konnten.
So freuen wir uns ab September sehr auf unsere neuen 
Kolleginnen:
- Frau Verena Aumer, Gruppenleitung der Igelgruppe
- Frau Celina Lublow, Gruppenleitung der Rehgruppe
- Frau Natascha Zenzen, Gruppenleitung der Mäuse-
gruppe
- Frau Lisa Ulrich, Zweitkraft der Rehgruppe

Frau Milena Wirzius, die unser Team bereits seit März 
unterstützt, ist Zweitkraft und wird ab September in der 
Mäusegruppe sein.

Ihnen allen bereits jetzt ein herzliches Grüß Gott im 
Kinderhaus St. Raphael! 
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit und Zusam-
menarbeit!

Verabschiedungen
Bereits im Mai verabschiedeten wir Frau Nicole Nirschl, 
Zweitkraft der Rehgruppe aus unserem Haus.
Ende Juni trennten sich ebenfalls vom Kinderhaus:
- Frau Martina Pöppl, Gruppenleitung Mäusegruppe
- Frau Michele Nitz, Gruppenleitung Rehgruppe
- Frau Astrid Wagner, Gruppenleitung Igelgruppe und 
stellvertr. Leitung 

Wir bedanken uns aufs Herzlichste für Ihre geleistete 
Arbeit im Kinderhaus und wünschen Ihnen für Ihre Zu-
kunft alles Gute!

Veränderung im Personal
Das Team freut sich überaus, dass Frau Angela Krich-
baum, Gruppenleitung der Eulengruppe die stellvertre-
tende Leitung besetzt.
Außerdem wird ab September Frau Eva Ruland Zweit-
kraft der Mäusegruppe (Krippe) in die Fuchsgruppe 
(Kindergarten) wechseln.

Wir haben gewonnen
Gemeinsam mit den Kindern haben wir an der Aus-
schreibung vom Bayernhafen teilgenommen

„In den Regionen der Bayernhafen-Standorte gibt es 
viele gemeinnützige Vereine, Organisationen, Einrich-
tungen und Initiativen, die sich für Kinder und Jugend-
liche engagieren. Die Förderung von Kindern und Ju-
gendlichen liegt uns besonders am Herzen. Daher haben 

wir unseren Spendenwettbewerb „bayernhafen rücken-
wind“ ins Leben gerufen.“

und wir haben gewonnen! 
Die Gewinnsumme beträgt 1.500 €!

Die Kinder gestalteten ein Plakat und eine Flaschenpost 
mit den Wünschen die sie für Spielmaterial für den Gar-
ten haben.

Wünsche sind u.a. Holzpferde, Baumstämme zum Sit-
zen, Bobbycars und eine „Tankstelle“, Verkehrsschilder, 
Sitzgarnitur für die Kleinsten und eine Wasserspielstra-
ße“.

Von links: Frau Astrid Amring, Frau Tanja Makus, Frau Veronika 
Krause, Frau Angela Krichbaum
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Osterzeit ist Bastelzeit
Die Osterzeit verbrachten die Hortkinder noch immer 
in der Notbetreuung. Trotzdem wurden für sie sehr tolle 
und schöne Aktionen geplant und mit ihnen durchge-
führt. Ostereier wurden z.B. mit einer Marmorier-Tech-
nik und mit Washi-Tapes verziert und gestaltet. Diese 
schmückten einen Osterstrauch und brachten ihn bunt 
zur Geltung. Zur Vorbereitung für ein kleines Osterfest, 
vor den Ferien, säten einige Kinder mit einer Erzieherin 
Kresse für das bevorstehende Osterfest an.
Das Wetter war am Tag vor den Ferien angenehm und 
lud förmlich dazu ein, die kleine Osterfeier nach draußen 
zu verlegen. Es gab neben der angesäten Kresse leckere 
bestrichene Brote mit Marmelade oder Butter, sowie ein 
ebenso köstliches Osterbrot. Der Osterhase hoppelte im 
Vorfeld auch schon durch den Garten und hatte für jedes 
Kind ein Überraschungsei versteckt.
Die Osterferien verbrachten die Kinder viel im Garten. 
Sie konnten außerdem lustige Pompon-Monster neben 
den Washi-Tape Eiern und weiteren schönen Angeboten 
gestalten und basteln.
 
Malen mit Pigmentfarben
Gleich nach den Ferien kam eine Praktikantin in den 
Hort und blieb die ganze Woche. Heidi bereitete außer-
dem eine sehr schöne Freitags-Aktion vor. Sie brachte 
Natur- und Erdfarben mit. Den Kindern erklärte sie, wie 
man verschiedene Farben aus Erdpulver z.B. Lehm-, 
Ton- und Steinpulver, z.B. aus Ziegel gewinnt. Das An-
rühren der verschiedenen Farben erfolgte mittels Quark 
oder Wasser. Die Kinder experimentierten mit den Far-
ben auf ihrem Papier und bekamen schnell nicht mehr 
genug davon. Mit großem Ehrgeiz zeichneten sie Mus-
ter oder malten Bilder und wollten vor lauter Eifer nicht 
mehr aufhören. Die fertigen Bilder wurden später in 
selbst gebastelte Rahmen aus Ästen eingeklebt. Die Bil-
der konnten von Eltern und Kindern noch ein bis zwei 
Wochen im Hort betrachtet und dann mit nach Hause 
genommen werden.

Tierische Handpuppen
Handpuppen müssen nicht langweilig sein, besonders 
dann nicht, wenn man sich seine eigene selbst bastelt. 
Ein Handpuppen-Handschuh, viele Bastelmaterialien 
wie Wackelaugen, Pfeifenputzer, Filz, Pompons etc. 

und schon entsteht mit et-
was Elan und Kreativität 
eine tolle, lustige und selbst 
gefertigte Handpuppe. Tiger, 
Drachen, Katzen, Haie und 
viele mehr, „erwachten“ so 
unter den fleißigen Händen 
der Kinder zum Leben. Die 
Kinder bewiesen sehr viel 
Geschick, setzten ihre Fantasie um und hauchten ihren 
Figuren „Leben“ ein.

Endlich wieder Hort
Seit dem 10.05.2021 durften die Kinder endlich wieder 
regulär in den Kinderhort kommen. Der Wechselunter-
richt hatte begonnen und der Hort füllte sich nach Schul-
schluss wieder mit Kindern. Hausaufgaben und Spielen 
mit Freunden waren wieder an der Tagesordnung. Für 
viele ein Leichtes, aber für andere eine neue Routine, da 
sie ja doch seit Weihnachten nicht mehr im Hort und in 
der Schule waren. Aber die Freude war in allen Gesich-
tern zu sehen, endlich wieder im Hort zu sein und mit 
Freunden spielen zu dürfen. 
Die nächsten Freitage stand es den Kindern offen mit 
wem und mit was sie spielen wollten. Das Wetter war 
super und die Kinder verbrachten die Nachmittage gerne 
im Garten. Gemeinsame Lauf- und Fangspiele mit den 
Erzieherinnen brachten ebenfalls eine lustige Abwechs-
lung und super viel Spaß.
 

Kinderhort
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Leckerschmecker
Am 21.05.21 bereiteten sich die Kinder eine schmack-
hafte Nachspeise selbst zu. In Kleingruppen schnippel-
ten sie leckere Erdbeeren, Äpfel, Birnen und Weintrau-
ben klein. Quark wurde mit Mascarpone und ein wenig 
Zucker verrührt. Auf das Obst gaben die Kinder noch 
etwas Orangensaft um die Fruchtnote zu verstärken. Zu-
sammen verspeisten sie die große Schüssel mit Obst und 
Quark und konnten gar nicht genug davon bekommen. 

In den Pfingstferien war das Freispiel an erster Stelle. 
Während die Sonne in der ersten Woche auf sich warten 
ließ, strahlte sie umso freundlicher und wärmer in der 
zweiten Woche. Zur Abkühlung für die heißen Tage gab 
es in der Wochenmitte ein leckeres Eis. Die Kinder durf-
ten sich aus Vanilleeis, Schokoladeneis und Erdbeereis 
eine Sorte aussuchen. Wahlweise mit Schokoladensoße 
und frischen, köstlichen Erdbeeren. Obendrauf gab es 
eine knusprige Waffel. Eine zweite Runde war natürlich 
für jeden ebenfalls drin.
 
Große Bücherspende
Der Hort möchte sich für eine großzügige Bücher-Spen-
de recht herzlich bedanken. Es wurden zwei große Kis-
ten voll mit Büchern vor dem Kinderhort abgestellt. 
Zahlreiche neue Lese- und Sachbücher, sowie Lexika 
befanden sich darunter. Die Kinder sind begeistert und 
blättern schon fleißig darin. Leider ist der oder die Spen-
der/in unbekannt. Trotzdem ein herzliches Vergelt`s 
Gott für die Bücher, von den Kindern aus dem Kinder-
hort Mintraching.

Schwimmen intensiv

Die Klasse 3b der Grundschule Mintraching freute sich 
riesig, als sie erfuhr, dass ab dem 14. Juni „Schwimmen 
intensiv“ stattfinden konnte.
Für eine Woche fuhr die Klasse jeden Tag in das Hal-
lenbad Neutraubling. Dort wurden zwei Gruppen ge-
bildet, damit die Kinder entsprechend ihrer Kenntnisse 
Schwimmen trainieren konnten. Allen Kindern bereitete 
diese Schwimmwoche viel Spaß.

Grundschule

Anzeige
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Lust auf ein Ehrenamt?

Der VdK Ortsverband Mintraching-Moosham (Kreis-
verband Regensburg) hatte bereits im Jahr 2020 die 
Neuwahlen der Vorstandschaft geplant. Leider musste 
dies aufgrund der Corona-Situation verschoben werden. 

Falls es die Bestimmungen erlauben, wird die Versamm-
lung mit Neuwahlen des gesamten Vorstands 2021 statt-
finden. 

Zu wählen sind die Posi-
tionen vom Vorsitzenden 
bis zum Beisitzer.

Fühlen Sie sich ange-
sprochen und wollen 
Sie sich in einem sozial 
engagiertem Team einbringen? Gerne können Sie sich 
vertrauensvoll an die derzeitige Vorstandschaft wenden. 
Über Ihren Anruf, unter der Telefonnummer 09406 433, 
freut sich der Ortsvorsitzende Karl Ströbl.

Der Ortsverband hat derzeit rund 150 Mitglieder, der 
Landesverband zwei Millionen.

VdK Mintraching-Moosham

Anzeige
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Rama  dama in Mintraching

Im Rahmen der Aktion 
„Der Landkreis Re-
gensburg räumt auf“ 
organisierte die Malte-
ser Jugend Mintraching 
schon zum vierten Mal 
in und um Mintraching 
die „Erste Hilfe an der 
Natur“. 
Dieses Mal -um die gel-
tenden Corona-Regeln 
einhalten zu können- in 
einer etwas anderen Form.
Die Teilnehmer sollten als Familien losziehen und zwi-
schen dem 12.04. und dem 26.04. in dem ihnen zugeteil-
ten Gebiet oder dort wo sie es für nötig hielten, den Müll 
im Ort, von den Feldern, den Straßengräben und aus den 
Hecken aufsammeln.
Bürgermeisterin Ritt-Frank und Herr Wudi von der Ge-
meinde unterstützten das Vorhaben.
Es wurden Müllgreifer bereitgestellt und der Müll konn-
te auf dem Bauhof abgegeben werden. 

Weiterhin bekam jeder Helfer eine süße Belohnung. 
Zum ersten Mal wurde auch auf der Homepage und der 
Facebook-Seite der Gemeinde um Helfer geworben. 
Am Ende waren 60 Teilnehmer aus 17 Familien, davon 
36 Kindern unterwegs. Dies übertraf alle Erwartungen, 
dadurch konnte das Sammelgebiet im Vergleich zu den 
letzten Jahren sogar ausgeweitet werden. Auch Famili-
en aus Moosham und Scheuer waren diesmal dabei und 
sammelten in ihren Ortschaften. 
Von der Zigarettenkippe bis zur Klappliege, von der 
Zahnbürste bis zum Retro-Radio, vieles wurde gefun-
den und entsorgt.
Allen machte es Spaß, gemeinsam etwas Sinnvolles zu 
unternehmen, jedoch gab es auch großes Unverständnis  
für Leute, die Ihren Müll einfach so aus dem Fenster in 
der Natur werfen. Doch wie die Teilnehmerzahl zeigt, 
steigt auch das Bewusstsein für die Umwelt, dies gibt 
Hoffnung für die 
Zukunft. 
Wir möchten uns 
nochmal bei allen 
Helfern und der 
Gemeinde im Na-
men der Natur für 
die Unterstützung 
bedanken.

Malteser Jugend

Anzeige
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Der Einsatzdienst kann kommen - Grundausbildung 
MTA mit Bravour abgeschlossen

Nach langer theoretischer und prakti-
scher Übungsphase konnten insgesamt 
11 Feuerwehranwärter und eine Quer-
einsteigerin ihre Grundausbildung 
MTA abschließen.

Ziel der modularen Truppausbildung ist das Erlernen der 
Grundtätigkeiten im Feuerwehrdienst, unabhängig von 
Größe und Ausstattung der Feuerwehr. Der Lehrgang 
enthält, neben der feuerwehrtechnischen Grundausbil-
dung, die Qualifikation zum Sprechfunker sowie einen 
Erste Hilfe Lehrgang.
Zur Abnahme und Zeugnisverleihung war KBI Hausler, 
KBM Fenn, KBM Odwody und KFB Stadlbauer am Ge-
rätehaus in Mintraching. Die Landkreisführungskräfte 
bestätigten einen sehr guten Ausbildungsstand und be-
glückwünschten die Feuerwehrdienstleistenden.
Ab sofort dürfen unsere zwölf Absolventen am Einsatz-
dienst teilnehmen und wichtige Erfahrungen sammeln. 
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern für ihr überaus 
großes Engagement und wünschen weiterhin viel Freu-
de beim Ehrenamt Feuerwehr!

FF Mintraching

Anzeige
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Jugendfeuerwehr legt MTA-Prüfung erfolgreich ab

Die Planung zur Durchführung der Modularen Trup-
pausbildung begann bereits im März 2020.
Um den Feuerwehranwärtern eine bestmögliche Ausbil-
dung sowie einen breitgefächerten Einblick in die Ar-
beitsweise und die technische Ausrüstung anderer Feu-
erwehren zu ermöglichen, wurde die MTA zusammen 
mit den Feuerwehren von Obertraubling, Neutraubling, 
Niedertraubling, Oberhinkofen und Gebelkofen durch-
geführt.
Pandemie bedingt verzögerte sich der Beginn des Lehr-
gangs auf Mitte September 2020. 
Auf Grund der steigenden Inzidenzwerte konnte der 
Plan, den Lehrgang noch 2020 abzuschließen, nicht 
gehalten werden. Es folgte eine erneute Zwangspause 
Ende Oktober 2020.
Unter strengsten Hygienemaßnahmen konnte der Aus-
bildungsbetrieb Anfang Januar 2021 wieder aufgenom-
men werden. 
Nach insgesamt 120 Unterrichtseinheiten sowie dem 
erfolgreichen Ablegen der Prüfung sind die jungen Feu-
erwehrdienstleistenden befähigt, sicher und erfolgreich 
Einsatzaufgaben in den Bereichen Personenrettung, 
Brandbekämpfung, Löschwasserversorgung, Absiche-
rung von Einsatzstellen, einfache technische Hilfeleis-
tung und Sofortmaßnahmen in der Ersten Hilfe bewäl-
tigen zu können. 
Am 27.02.2021 konnten, Vanessa Kirch, Nicolas Lon-
thoff,  Moritz Hofmann, Leo Groß und Patrick Kirch 
zusammen mit 23 weiteren Teilnehmern, sich der Ab-
schlussprüfung zur Modularen Truppausbildung stel-
len. Nach einer langen und anstrengenden Ausbildung 
konnten die 5 Jugendlichen ihre diese erfolgreich ab-
schließen und sind bestens auf den aktiven Dienst in der 
Feuerwehr vorbereitet.

Jugendfeuerwehr trotzt der Hitze 

Am Samstag, 19.06.2021, legten Julia Kestl,  Leonie 
Schlögl, Franziska Schlögl, Nina Sommer,  Moritz Hof-
mann, Leo Groß, Nicolas Lonthoff und Patrick Kirch bei 
über 30 Grad erfolgreich die theoretische und praktische 
Prüfung des Bayerischen Jugendleistungsabzeichens ab. 
Unter strengen Beobachtung der Landkreisführung 
KBI Wilfried Hausler, KJW Fabian Kaptein und KBM 
Daniela Stadlbauer  konnte die Jugendfeuerwehr Man-
golding, ihr erlerntes Können der letzten 6 Wochen, in 
den Grundtätigkeiten eines Feuerwehrdienstleistenden, 
unter Beweis stellen. 
Die Jugendleistungsprüfung besteht aus 5 Einzel und 5 
Truppübungen sowie der Beantwortung von Testfragen. 
Geprüft wurde neben dem korrekten Saugschlauchkup-
peln, der Umgang mit der Kübelspritze, das Anlegen 
des Rettungsknotens und eines Mastwurfs sowie das er-
kennen und zuordnen von wasserführenden Armaturen. 

Die Feuerwehr Mangolding ist stolz auf ihre Jugend-
feuerwehr, die alle Prüfungen mit Bravour abgeschlos-
sen haben und mit Freude die Jugendleistungsspange 
entgegen nahmen. Auch die Bürgermeisterin Angelika 
Ritt-Frank ließ es sich nicht nehmen, bei der Abnahme 
vorbei zu schauen und den Jugendlichen im Anschluss 
ein Eis zu spendieren.    

FF Mangolding

Anzeige
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   Die Gemeinde informiert

Seniorenheim St. Josef: Hauptstr. 28, Tel. 28393-0, E-Mail: AH-St.Josef@t-online.de, Leitung: Monika Keil

Seniorenbeauftragte: Rita Gerl, Tel. 1342

Nachbarschaftshilfe: Alvyda Zilvyte, Tel. 9412-24 oder 0170 1286231, E-Mail: nachbarschaftshilfe@mintraching.de

Kindergärten:  Kinderhaus St. Raphael, Hauptstr. 14, Mintraching, 
 Tel. 28597-0, Leitung: Sonja Ruof
 Kindergarten St. Michael, Moosham, Puricellistr. 23, Tel. 3225, 
 Leitung: Katrin Eichinger

Kinderhort:  Schulstr. 2 a, Tel. 2839400, E-Mail: kinderhort@mintraching.de, 
 Leitung: Susanne Schmid

Schulen:  - Grundschule Mintraching, Aukofener Str. 4, 93098 Mintraching, Tel. 2150
   - Mittelschule Alteglofsheim, Schulstr. 9, 93087 Alteglofsheim, Tel.  09453 3028-0
   - Mittelschule Neutraubling, Keplerstr. 82, 93073 Neutraubling, Tel.  09401 9220-0
 - Realschule Neutraubling, J.-M.-Sailer-Str. 18, 93073 Neutraubling, Tel.  09401 7774
   - Gymnasium Neutraubling, Gregor-Mendel-Str. 5, 93073 Neutraubling, Tel.  09401 5225-00

Jugendarbeit: Alvyda Zilvyte, Tel. 0171 8128574, E-Mail: jugendpflege@mintraching.de
                        
Volkshochschule: Leitung: Petra Kraus und Irmgard Schiller, Tel.  2489
             
Bücherei im Rathaus: Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr, Freitag 13.00 – 17.00 Uhr, 
   jeden ersten Sonntag im Monat 9.30 – 12.30 Uhr, 
   Tel. 9412-23, E-Mail: buecherei.mintraching@mintraching.de

Wasser:
Zweckverband zur Wasserversorgung Landkreis 
Regensburg-Süd, Aukofener Str. 17, 
93098 Mintraching, Tel. 9410-0
Vorsitzender: Wilhelm Barbara

Abwasser:
Zweckverband zur Abwasserbeseitigung im  
Pfattertal, Aukofener Str. 17, 93098 Mintraching
Tel. 9414-0
Bereitschaftsdienst außerhalb der Geschäftszeiten:
Tel. 0170 3374228
Vorsitzende: Haase HelmutStrom:

Bayernwerk, Lilienthalstr. 7, 93049 Regensburg, 
Tel. 0941 201-0
REWAG, Greflingerstr. 22, 93055 Regensburg,
Tel. 0941 601-0

Wertstoffhof:
Siffkofener Str. 17, Mintraching
Öffnungszeiten:

Impressum: 

Redaktionsausschuss des Gemeindeblattes:

Carolin Hausladen, Dörthe Reinwald, Regina Seebauer,

Klaus-Dieter Lang, Armin Schneider, Helmut Rössler, Simon Scheck

Verantwortliche Redakteurin: Bgm. Angelika Ritt-Frank

              Redaktionsschluss für das nächste Gemeindeblatt: 15. September 2021
Druck: Schmidl & Rotaplan Druck GmbH, Regensburg

01.04. - 31.10.  
Di.    17.00 - 19.00 Uhr
Do.   17.00 - 19.00 Uhr
Fr.     17.00 - 19.00 Uhr 
Sa.    09.00 - 13.00 Uhr

01.11. - 31.03.
Di.    16.00 - 18.00 Uhr
Do.   16.00 - 18.00 Uhr
Fr.     16.00 - 18.00 Uhr 
Sa.    09.00 - 13.00 Uhr
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Vorankündigung 
„Tag der offenen Tür“ 

der FC-Halle des FC-Mintraching

Nachdem das FC-Büro und das Fitnessstudio Ende 2020 
schon in die FC-Halle umgezogen sind, wurden jetzt auch 
die Halle, die Umkleiden und die Sanitärbereiche fertig ge-
stellt und können nach geltenden Hygiene-Regeln genutzt 
werden.
Am Sonntag, dem 26.09.21 (Tag der Bundestagswahl), ist ein 
Tag der offenen Tür geplant.
Genauere Eckdaten folgen zu einem späteren Zeitpunkt, 
auch im Hinblick auf die Corona-Situation.


